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Bewegung bis ins Alter
Kurs des Roten Kreuzes 

Hofbühne Tegernbach feiert
Start in die Jubiläumssaison 
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Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher Opel-Partner

* 1.000 Euro Eintauschbonus bereits berücksichtigt. Bedingungen sind bei Ihrem Verkaufsberater einzusehen.  Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater.
Abbildungen sind Symbolfotos. Druck- und Satzfehler, Zwischenverkauf  sowie Irrtumer vorbehalten. Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt.

Astra Cool&Sound, 1.4 100 PS ST/SP, Kurzzulassung, Klima,
ESP, Bluetooth, Tempomat, Elektropaket u.v.m.
CO2-Emission in g/km: 129; 5,5 l/100 km, LP € 20.960,-

Aktionspreis € 14.990,-* Sie sparen € 5.970,-

Zafi ra Tourer 2.0 CDTI, 110 PS, Kurzzulassung, Klimaautomatik,
Parkpilot, AGR-Sitz, 7 Sitze, Sitzheizung, Lenkradheizung u.v.m. 
CO2-Emission in g/km: 134; 5,1 l/100km, LP € 31.490,-

Aktionspreis € 24.190,-* Sie sparen € 7.300,-

--23% --28%

Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher Opel-Partner

* 1.000 Euro Eintauschbonus bereits berücksichtigt. Bedingungen sind bei Ihrem Verkaufsberater einzusehen.  Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater.
Abbildungen sind Symbolfotos. Druck- und Satzfehler, Zwischenverkauf  sowie Irrtumer vorbehalten. Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt.

Astra Cool&Sound, 1.4 100 PS ST/SP, Kurzzulassung, Klima,
ESP, Bluetooth, Tempomat, Elektropaket u.v.m.
CO2-Emission in g/km: 129; 5,5 l/100 km, LP € 20.960,-

Aktionspreis € 14.990,-* Sie sparen € 5.970,-

Zafi ra Tourer 2.0 CDTI, 110 PS, Kurzzulassung, Klimaautomatik,
Parkpilot, AGR-Sitz, 7 Sitze, Sitzheizung, Lenkradheizung u.v.m. 
CO2-Emission in g/km: 134; 5,1 l/100km, LP € 31.490,-

Aktionspreis € 24.190,-* Sie sparen € 7.300,-

--23% --28%

Aktionen
auf Seite 12

DER NEUE MAZDA2.
PREMIERE AM 20. UND 21. 02.

Verbrauchswerte: 3,4 – 4,9 l/100 km, CO2-Emissionen: 89 – 115 g/km. Symbolfoto. MEHR AUF MAZDA.AT

Der neue Mazda2 defi niert seine Klasse neu. Er besticht mit ausgezeichnetem KODO-Designs, SKYACTIV-Technologie, 
Konnektivitätskonzept MZD Connect und einer Vielzahl an Assistenzsystemen. Und damit nicht nur er in neuem Licht 
erstrahlt, fährt er als Erster seiner Klasse mit Voll-LED Scheinwerfern vor.  LEIDENSCHAFTLICH ANDERS.

www.froeling.com

Fröling Heizkessel erneut als

„BESTES PRODUKT DES JAHRES“

ausgezeichnet

Nähere Informationen auf Seite 15

und auf der Energiesparmesse Wels,

Halle 20, Stand C320
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Eferding Stadt … in Schönheit sterben?
Die letzte Kaufkraftstrom-Analyse 
über die Region Eferding brachte 
mich wirklich stark zum Nachden-
ken. Darin werden sehr viele Zahlen 
zum Thema Kaufkraft, Kaufkraftab-
fluss, gebundene Kaufkraft, etc. er-
mittelt. Unseren Hauptbericht dazu 
finden Sie übrigens auf Seite 11. 
Es sind auch wieder viele positive 
Einzelergebnisse in dieser Analyse 
der Einkaufsregion Eferding zu fin-
den. Immerhin bleiben 61 Prozent 
der regionalen Kaufkraft in der Re-
gion. Weiters haben wir eine hohe 
Standorttreue im Bezirk (81%). 
Trotzdem ziehen natürlich die Lin-
zer und Welser Handelszonen und 
Einkaufszentren massiv die Kauf-
kraft ab – nämlich über 48 Mio. Euro. 
Am stärksten sind die Abflüsse nach 
Grieskirchen (+14 Prozent = 7,3 
Mio. Euro seit 2007). 

Zu wenig Angebot im Stadtkern!
Die Menschen sind in der Innenstadt 
mit dem Service und der Fachbera-
tung sehr zufrieden (Platz 11 in OÖ). 

Die schönen Fassaden, der Blick 
auf das herrliche Schloss, auch das 
kommt gut an. Bei der Parkplatz-
situation sind wir sogar in OÖ. auf 
Platz 2. Aber soll die wunderbare 
Eferdinger Innenstadt in Schönheit 
sterben?  Warum meinen Sie? In 
der Analyse steht auch schwarz auf 
weiß die nackte Wahrheit über den 
schlechten Branchenmix (Note 3,6) 
sowie über die „Gesamtattraktivität 
der Innenstadt“ (Note 3,2). Weiters 
hat die Innenstadt nur noch eine 
Kaufkraftbindung von 19%! In Gries-
kirchen liegt dieser wichtige Wert bei 
52%. Hier ist „Feuer am Dach“. Ein 
herkömmliches Leerflächenmanage-
ment reicht hier nicht mehr aus. Es 
müssen alle Beteiligten, Hausbesit-
zer, Bewohner, Vermieter, Betriebe, 
Marketingprofis, Politiker, etc. an 
einen runden Tisch. Mit Mut und 
gemeinsamen Ideen können wir die 
schöne Innenstadt auch wirtschaft-
lich wieder attraktiver machen.   n   

Ihre Meinung direkt an: matousek@news-online.at

Sie wollen auch zu einem interessanten 
Thema schreiben? matousek@news-online.at

Editorial
Von Chefredakteur Harald Matousek

Kaum zu glauben, 25-Jahre-Jubiläum und während dieser Zeit zwanzig Jahre 
engste Zusammenarbeit mit dem Eferdinger Schlossadvent und darüber hinaus 
auch mit unserem Betrieb. Man könnte sagen, das Zusammenwirken ist zu 
einem Selbstverständnis geworden und hat inzwischen Tradition.
Vor allem möchten wir uns für die gute, flexible und professionelle Arbeit Eures 
Teams bedanken, sowie herzlich zum Jubiläum gratulieren und für die Zukunft 
alles Gute wünschen, damit die Herausforderungen weiterhin gut gemeistert 
werden können!”

Georg Starhemberg
Fürst Starhemberg’sche Familienstiftung

www.news-online.at www.matousek.at

Farbenprächtige Frühlingsblumen, fri-
sche Gestaltungsideen, meisterhafte 
Floristik und kompetente Beratung 
vom Profi – das alles finden Garten-
freunde auf Österreichs beliebtester 
Frühjahrsmesse. Nirgendwo sonst be-
kommen Besucher eine so große Fülle 
an Informationen und Anregungen für 
die Gartensaison. Besonders vielfältig 
zeigen sich die Schaugärten, die sich 
heuer unter dem Motto „Garten.erd-
verbunden - hochinaus“ präsentieren. 
Oberösterreichs Top-Gestalter zeigen 
eine Vielzahl an farbenprächtigen so-
wie kreativen Gestaltungsideen - da-
bei werden die Messehallen zu pracht-
vollen Garten-Kulissen gestaltet. 

Urlaub & Camping: Abenteuer – 
Genuss – Kultur
Das Angebot auf Oberösterreichs be-
liebtester Freizeitmesse reicht von 
Kurzurlaub, Erlebnistrip, Wanderwo-
chenende bis hin zu Wellness, Cam-
ping und den aktuellsten Caravan-
Frühjahrsmodellen. Neu auf der Ur-
laub & Camping ist der messeeigene 
Pool. Hier besteht die Möglichkeit sich 
im Stand-Up-Paddling, Kajakfahren 
oder auch im Schnuppertauchen zu 
versuchen. 

Blühendes Österreich – Messe für 
Garten, Urlaub & Camping
Fr. 20. – So. 22. März 2015
Messeöffnungszeitung: täglich von 
9.00-18.00 Uhr.  www.gartenmesse.at

Messe „Blühendes
Österreich“ in Wels 
Das alljährliche Frühlingserwachen verzaubert Besucher
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Vier ambitionierte Rennradfah-
rer aus verschiedenen Vereinen ha-
ben sich zu einem Rennteam zu-
sammengeschlossen: Florian Straßl 
(RC Grieskirchen), Lukas Alten-
hofer (RC St. Agatha), Walter Sag- 
eder (RC Dana Phyrn Priel) und 
Willi Hoffmann (RC Wiesinger Held 

& Francke). Bereits dreimal ist das 
Racing-Team beim Race around Aus-
tria, dem längsten Nonstop-Rad-
rennen Europas, am Start gestan-
den und davon zweimal auf das Po-
dest gefahren. Im letzten Jahr hat 
sich die Mannschaft mit 4 Minuten 
Vorsprung gegen das prominent be-

setzte Red Bull Team auf Platz 3 ge-
kämpft. Auch für dieses Jahr hat das 
Rennteam wieder einige außerge-
wöhnliche Langstreckenrennen am 
Programm. Da diese Langstrecken-
Rennen mit sehr viel organisato-
rischem und vor allem finanziellem 
Aufwand verbunden sind, ist das 

Team ständig auf der Suche nach 
Sponsoren, welche sie bei diesen 
Projekten unterstützt.“Wir würden 
uns sehr freuen, wenn Sie uns die 
Gelegenheit zu einem persönlichen 
Gespräch geben“, so Willi Hoffmann, 
Tel. 0664/ 9229636, E-Mail: willi.hoff 
mann@aon.at.   n

Hauptziele 2015

Race Across the Alps (Solofahrer: 
Walter Sageder): Das „Race Across 
the Alps“ ist als das härteste Einta-
gesrennen der Welt anerkannt und 
führt durch Italien, Österreich und 
der Schweiz.  

Race Around Slovenia (4er Team): 
Es ist eines der längsten Ultra-Ren-
nen Europas und zieht sich über eine 
stolze Distanz von 1.185 km. Mehr als 
13.000 Höhenmeter müssen die Bi-
ker während des „Race Around Slo- 
venia“ bewältigen.

Glocknerman Ultraradmarathon 
Weltmeisterschaft  (Solofahrer: 
Willi Hoffmann): Der Glocknerman 
ist ein Nonstop-Radmarathon über 
1.015 km mit 16.000 Höhenmetern.

24 h Radmarathon in Grieskirchen 
(Solo und 4er Team): Die Strecke 
führt in einem Rundkurs über 21,5 
km von Grieskirchen über Pollham, 
Fürth, Kletzenmarkt und Bad Schal-
lerbach wieder zurück auf den Stadt-
platz in Grieskirchen. In einer Runde 
werden 173 Höhenmeter bewältigt. 
Diese Strecke wird in 24 h von den 
Solofahrern bis zu 40 mal befahren.

Race Around Austria (4er Team): 
Start des Rennens ist in St. Georgen 
im Attergau, danach geht es im Uhr-
zeigersinn Nonstop einmal rund um 
Österreich. Die Rennstrecke verläuft 
entlang der Landesgrenzen und ent-

hält rund 2.300 Kilometer mit 30.000 
Höhenmetern.

Vier ambitionierte Rennradfahrer starten in die neue Saison
Sponsoren zur Unterstützung von Projekten gesucht
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Das Rennteam mit einem Teil der Betreuer.

Unterstützt durch:
Medienpartner

Aus

wird

Woodspeed KFZ-Technik     www.woodspeed.at

Reifenservice für alle Fahrzeugtypen
Reifeneinlagerung
Alufelgenreparatur für PKW
Fahrzeugtuning und Leistungssteigerung

Eferding

Reifen

Nach der Übernahme der Fi-
liale Reifen WANGGO in Efer-
ding durch die WoodSpeed KFZ – 
Technik findet am Montag, den 2. 
März 2015 die offizielle Eröffnung 
am gleichen Standort in Golden-
berg 16, 4070 Eferding statt. Der 
Reifenhandel für sämtliche Fahr-
zeuge wie PKW, LKW, Traktoren, 
Motorräder und Sonderfahrzeuge 
wird in der gewohnten Form wei-
tergeführt. Auch die Ihnen be-
kannten Ansprechpartner und 
Mitarbeiter werden sich weiter-
hin um Ihr Anliegen bemühen. Die 

Firma WoodSpeed KFZ – Technik 
ist der Spezialist in Sachen Fahr-
zeugtuning und Leistungssteige-
rung, Reifenservice für alle Fahr-
zeugtypen und Alufelgen-Repa-
ratur für PKW. „Wir freuen uns, 
wenn Sie uns weiterhin IHR VER-
TRAUEN schenken!“, so Firmen-
inhaber Ewald Pointinger.

Neue Adresse: Goldenberg 16, 
4070 Eferding   n                Anzeige
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WoodSpeed übernimmt 
Reifen WANGGO Eferding
Neueröffnung am 2. März 2015

Neueröffnung am 2.3.2015
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Seit 2005 wird in den Naturpark-
gemeinden Scharten und St. Ma-
rienkirchen/Polsenz besonders 
auf die Erhaltung der Streuobst-
landschaft geachtet. Bei der Jah-
reshauptversammlung Anfang 
Februar wurde auf das Jubiläum 
angestoßen und Bilanz gezogen. 
„Zu Beginn gab es große Beden-
ken, dass der Naturschutz zu sehr 
in die Landwirtschaft eingrei-
fen könnte. Doch der Naturpark 
Obst-Hügel-Land hat sich hervor-
ragend entwickelt und ist heu-
te ein wichtiger Teil der Gemein-
de“, so Schartens Bürgermeister 

Johann Meyr. Der langjährige 
Naturpark-Obmann Rupert Raab 
weist auf die wichtigen Akzente 
des Naturparks bei der Land-
schaftserhaltung hin: „Mehr als 
5.000 neue Streuobstbäume wur-
den seit der Naturpark-Gründung 
gepflanzt, alte Obstbäume werden 
dauerhaft erhalten und mit Unter-
stützung eines Projektes auch wie-
der vermehrt gepflegt. Heuer im 
Herbst gibt es die nächste große 
gemeinschaftliche Obstbaum-Be-
stell- und Pflanzaktion“. Dem neu-
en Obmann Heinz Steiner ist be-
sonders die Bewusstseinsbildung 

für die wertvolle Kulturlandschaft 
ein Anliegen. Als ausgebildeter 
Natur- und Landschaftsführer be-
treut er auch selbst viele Bildungs-
angebote: „Wir müssen es schaffen, 
bei den Kindern das Interesse für 
die Natur zu wecken. Dann werden 
sie auch im Erwachsenenalter zu 
ihrem Schutz beitragen.“

Geschäftsführer Rainer Silber 
bringt einen Vergleich: „Es ist ähn-
lich wie bei einem Obstbaum. Nach 
den ersten Jahren mit Aufbauar-
beit können wir nun die Früch-
te unserer Arbeit ernten. Viele 
unserer Angebote sind sehr gut 
gebucht. So hatten wir 2014 das 
bisher beste Jahr mit mehr als 
2.000 Teilnehmern bei den Natur-
park-Führungen und sonstigen 
Bildungsangeboten. Es gibt mitt-
lerweile eine große Gruppe von 
Menschen, die den Naturpark prä-
gen und zum Erfolg beitragen. 
Anders wären Veranstaltungen wie 
die Kirschblütenwanderung oder 
die Weberbartl-Apfel-Wanderung 
oder auch Projekte wie die Sa-
mareiner Press- und Saftgemein-
schaft oder die Aktion Obstklaub‘m 
nix vawiastn nicht möglich.“

Projekte 2015
Neben einem umfangreichen Ver-
anstaltungsprogramm stehen 2015 
auch verschiedene Projekte an: 
Der Bienenerlebnisweg in Schar-
ten wird neu gestaltet. Im Herbst 
ist die Herausgabe eines Streuobst-
wiesen-Bildbandes geplant. Der 
bekannte Naturfotograf Josef Lim-
berger war im Naturpark unter-
wegs, um die Besonderheiten foto-
grafisch festzuhalten. Darüberhi-
naus steht ein gemeinsames Projekt 
der drei Naturparke in OÖ vor dem 
Abschluss: die große Fotoausstel-
lung „Lieblingsplätze in den oö. Na-
turparken“ inkl. Begleitbroschüre.
 
Naturpark- 
Jahresprogramm 2015
Das diesjährige Naturpark-Pro-
gramm ist so umfangreich wie nie 
zuvor. Mehr als 80 Veranstaltungen 
wie Kräuterwanderungen, Natur-
führungen, Kinderprogramme, 
Baumschnittkurse, Vorträge, Koch-
seminare, Wanderungen etc. erwar-
ten die Besucher heuer. Highlights 
sind die Kirschblütenwanderung 
am 19. April, ein großes Bienen-
fest am 28. Juni und die herbstliche 
Weberbartl-Apfel-Wanderung am 
11. Oktober. Am 17. April wird die 
Volksschule Scharten als „Natur-
park-Schule“ ausgezeichnet, Ende 
Mai finden in St. Marienkirchen die 
OÖ. Tage der Artenvielfalt statt. 
Das Programm ist im Natur-
park-Büro erhältlich und online 
unter www.obsthuegelland.at zu 
finden.   n                 Anzeige

Der Naturpark Obst-Hügel-Land feiert sein 
zehnjähriges Bestehen

Geschäftsführer Rainer Silber, Rupert Raab, Siglinde Hollnsteiner und der neue Obmann Heinz Steiner sto-
ßen auf „10 Jahre Naturpark“ an.
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Das Rote Kreuz startet wieder den 
Kurs „Bewegung bis ins Alter, Bewe-
gung zum Wohlfühlen“. Kursbeginn 
ist am Dienstag, den 24. Februar 2015 
um 15 Uhr beim Roten Kreuz Efer-
ding. Gerade in den späteren Lebens-
jahren vergessen viele Menschen, wie 
gut es tut, aktiv zu sein, seinen Körper 
fit zu halten. Dabei sorgt Bewegung 
nicht nur für Wohlgefühl, sondern 
kann auch vorzeitige körperliche und 
geistige Alterserscheinungen ver-
mindern. Es werden leichte und den-
noch wirksame Bewe-
gungsübungen teilwei-
se mit musikalischer 
Begleitung durchge-
führt, wobei das Pro-
gramm speziell auf 
die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer abge-
stimmt wird. Der Kurs 
findet 12-mal jeden 
Dienstag von 15-16 Uhr 

beim Roten Kreuz Eferding  statt. Un-
ter der Telefonnummer 07272/ 2400-
25 (Rotes Kreuz Eferding) kann man 
sich jederzeit anmelden. Der Unkos- 
tenbeitrag für 12 Einheiten beträgt 
EUR 20,-. Für Interessierte aus der 
Gegend Alkoven oder für jene, de-
nen der Wochentag ungelegen ist, be-
steht auch die Möglichkeit beim Roten 
Kreuz Wilhering in der ehemaligen 
Hauptschule in Schönering mit Be-
ginn 23. Februar 2015 immer montags 
von 16-17 Uhr teilzunehmen.   n

Bewegung bis ins Alter sorgt für Wohlgefühl.
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Rot-Kreuz-Kurs „Bewegung 
bis ins Alter“
„Wer sich bewegt, bleibt länger fit“
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Die Landjugend, Bäuerinnen und 
der Bauernbund des Bezirkes 
Eferding laden zum „Tanz in den 
Frühling“ ein. Das Kulturzentrum 
Bräuhaus in Eferding wird am 
Samstag, den 28. Februar 2015 ab 
19.30 Uhr in eine frühlingshafte 
Kulisse verwandelt. 
Besondere Attraktionen wie der 
Auftanz der Volkstanzgruppe und 
eine große Tombola erwarten die 
Besucher. Traditioneller Höhe-
punkt ist die Mitternachtseinlage 

der Landjugend des Bezirkes Efer-
ding. Erstklassige Unterhaltung 
und beste Tanzmusik garantiert 
die Band „SKYDOGS“. Für die Gau-
menfreuden des Abends sorgen 
die Bäuerinnen mit einem großen 
Mehlspeisenbuffet. Vorverkaufs-
karten sind bei den Veranstaltern 
(Landjugend, Bäuerinnen und Bau-
ernbund des Bezirkes Eferding) 
zum Preis von EUR 10,- erhältlich. 
Abendkasse: EUR 12,-. Tracht oder 
Abendkleidung ist obligat.   n

Traditioneller Höhepunkt wird die Mitternachtseinlage der 
Landjugend.

„Tanz in den Frühling“
Bezirksball der Landjugend und des Bauernbundes

Anschrift:

Frischer Wind für Eferding.
Severin Mair.

Liebe NEWS Leserinnen und Leser!
In den letzten Wochen habe ich bereits viele Ideen erhalten, wie wir frischen Wind
in Eferding erzeugen können.

Vielen Dank dafür!
Und jetzt meine Bitte: Alle die eine frische Idee für Eferding haben, sind herzlich eingeladen mitzumachen. Denn 
wenn es darum geht Eferding besser zu machen, brauchen wir jede Hilfe. Schreiben Sie mir Ihre Ideen!

JA, ich möchte auch weiterhin in die Aktion „Frischer Wind für Eferding.“ eingebunden werden, Einladungen zu Veranstaltungsterminen und Infos über den weiteren Projektverlauf erhalten.

Kontaktdaten

Vorname:

Nachname:

In Eferding stecken viele neue, frische 
Ideen - sagen Sie mir Ihre. Miteinander 
können wir für frischen Wind in Eferding 
sorgen. Bitte einsenden an:

Frischer Wind für Eferding.
Severin Mair, Josef-Mitter-Platz 6,
4070 Eferding (Postgebühr zahlt
Empfänger) oder per E-Mail an
severin.mair@gmx.at

Telefon:            E-Mail:

Severin Mair
Bürgermeister - Kandidat (ÖVP)
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Am  9. Februar  wurde in Pichl bei 
Wels die zweite Filiale des Blumenge-
schäftes „Botanicum“  feierlich eröff-
net. Das Ehepaar Bianka und Hannes 
Hofmüller begrüßte  zahlreiche  Be-
sucher. Auf mehr als 100m² Ausstel-
lungsfläche  präsentiert sich das 
Geschäft in neuem Outfit (ehemals 
Flora Line von Kathi Rathberger). 
„Es ist uns wichtig, die Produkte die 
wir verwenden, in der Region zu kau-
fen. Gerade bei Erde, Dünger und 
weiteren Zusatzprodukten achten 
wir darauf, dass wir naturbelassene 
Produkte verwenden. Bei uns erhal-

ten Sie außerdem die OÖ Gärtner Er-
de“, so Bianka Hofmüller, die mit Gat-
te Hannes bereits seit 2010 auch ein 
Geschäft in Bad Schallerbach führt.

Vorbeischauen lohnt sich!
Blumengeschäft Botanicum, Ihr kre-
ativer Partner bei Hochzeitsfloristik,   
Grünpflanzen, Schnittblumen, Trau-
erfloristik  und Balkonblumen aus der 
eigenen Produktion. 

Florales & Wein, Schulstr. 2, 
4632 Pichl/Wels., Tel: 07247- 50519, 
www.blumen-botanicum.at   n 

                 Anzeige

„Botanicum“ auch in Pichl
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Bgm. Johann Doppelbauer (2. v. re.) und das Team vom 
Blumengeschäft Botanicum: Hannes und Bianka Hofmüller 
(links) mit Vorbesitzerin Katharina Rathberger (rechts).

Angebot gültig bis 30.04.2015 (Kaufvertrags-/Antragsdatum), 
inkl. USt, FIN Bonus und NoVA zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr 
und Bearbeitungskosten. Laufzeit 60 Monate, 10.000 km/
Jahr, VZ-Depot 30% vom Listenpreis. Operating Leasing für 
Privatkunden nur in Verbindung mit vollKASKO und SERVICE. 
Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom 
Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen für Flottenkunden und 
Behörden. Stand 01/2015.
Verbrauch Polo LOUNGE: 3,4 – 4,8 l/100 km. 
CO2-Emission: 88 – 110 g/km. Symbolfoto.

DER NEUE 

   POLO LOUNGE.
Jetzt im Operating Leasing der 
Porsche Bank schon ab EUR 69,– mtl.*

Autohaus Toferer 
4070 Eferding
Bahnhofstraße 57
Telefon 07272/2556 
www.toferer.co.at
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Aktiv und vielseitig ist das Angebot 
des Alpenvereines Eferding für das 
Jahr 2015. An 177 Tagen im Jahr 
gibt es Angebote zum Mitmachen, 
sei es im Winter beim Schnee-
schuhgehen, Langlaufen oder bei 
Schitouren in unberührter Winter-
landschaft.  Anfänger sind jeder-
zeit willkommen, erfahrene Tou-
renleiter erleichtern den Einstieg 
- vor allem in Hinblick auf die Si-
cherheit. Begonnen hat bereits 
das wöchentliche Sportklettertrai-
ning in der Halle, welches jeweils 
am Montag ab 17 Uhr in der Klet-
terhalle Eferding stattfindet. Im 
Frühjahr beginnt dann die Wan-
dersaison und für sportlich ambi-
tionierte stehen Bergtouren, Klet-
tersteige und Hochtouren am Pro-
gramm. Wanderwochen gibt es im 
In- und Ausland. Infos über den Al-
penverein Eferding  gibt es auf der 

Homepage www.alpenverein.at/
linz-eferding. Die einzelnen Ver-
anstaltungen stehen als Download 
bereit, in den Alben kann man sich 
über vergangene Touren informie-
ren. Das Programmheft kann auch 
beim Obmann Franz Auer, Tel. 
07272/ 2278 oder 0650/ 2311951 an-
gefordert werden.   n

Am Freitag, den 6. März 2015 und 
Samstag, den 7. März 2015 veran-
stalten die SPÖ-Frauen/Alkoven 
im Kulturtreff Hartheim einen Kin-
der- und Jugendbasar. Der Basar 
bietet die Möglichkeit, gut erhal-
tene oder sogar neuwertige 
Frühjahrs- und Sommerbe-
kleidung, Spielsachen, Bü-
cher, Fahrräder etc. - al-
les rund um´s Kind - güns- 
tig und auf einfachem Weg 
zu verkaufen bzw. zu kau-
fen. Unter der Telefonnum-
mer 0650/ 98 23 411 erhalten 
Sie eine Verkaufsnummer, 
mit der Sie Ihre Artikel ab-
geben. EUR 0,10 pro Artikel 
und 10% der Verkaufssum-
me werden bei Abholung ab-
gezogen. Der Verkaufserlös 
kommt einem gemeinnüt-
zigen Zweck zu Gute.

Annahme und gleichzeitig 
Verkauf: Freitag, 6. März 2015, 
15:00 - 20:00 Uhr

Verkauf: Samstag, 7. März 2015, 
08:00 - 12:00 Uhr   n

Der Alpenverein Eferding ist 
auch dieses Jahr wieder viel-
seitig unterwegs.

Günstige Sachen findet man beim 
Kinder- und Jugendbasar in Alkoven.

Angebote des Alpenvereins 
Eferding
Vielseitiges Programmheft zusammengestellt

Kinder- und Jugendbasar 
in Alkoven
Günstig Artikel kaufen und verkaufen
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Sechs Feuerwehrmänner aus dem 
Bezirk Grieskirchen erweitern nun 
die Vollschutzträger-Gruppe im Be-
zirk. Somit verfügt Grieskirchen über 
56 Vollschutzträger. Der Lehrgang ist 
Grundvoraussetzung und Basis für 
alle Vollschutzträger-Einsatzkräf-
te. Besonders bei Einsätzen mit er-
höhter Gefahr, wie zum Beispiel 
Unfallszenarien mit gefährlichen 

Stoffen, werden diese speziell ge-
schulten Einsatzkräfte an vorderster 
Front dringend benötigt. Lehrgangs-
inhalte wie Materialkunde und De-
kontaminationsmaßnahmen wur-
den im theoretischen Teil gelehrt. 
Der Hauptschwerpunkt des Lehr-
gangs lag aber in der praktischen 
Ausbildung. Diese wurde mit einem 
Stationsbetrieb organisiert.   n

Der Round-Table 34 Grieskirchen 
spendete traditionell seinen Er-
lös von EUR 2.000,- aus dem Ad-
vent-Punschverkauf der Stiftung 
„Grieskirchner helfen Grieskirch-
nern“. Die offizielle Übergabe er-
folgte beim Neujahrsempfang 
2015. 
Der Betreiber der BP-Tankstelle, 
Hermann Hörandner, hatte bereits 

letztes Jahr erklärt, falls am 24. 
Dezember 2014 Schnee fallen wür-
de, spende er der Stiftung 2.000,- 
Euro, falls nicht, „nur“ die Hälfte. 
Als sich Bürgermeisterin Maria 
Pachner beim Neujahrsempfang 
für diese Unterstützung bedankte, 
zeigte sich Hermann Hörandner 
abermals spendabel und erhöhte 
die Spende um EUR 500,-.   n

Die brandneue Bilderschau „IS-
LAND - Wildes Paradies im Nor-
den - Vulkane, Gletscher, Wüsten, 
Fjorde“ von Ernst Martinek ver-
spricht ein besonderes Erlebnis für 
Freunde wunderbarer, höchst at-
traktiver und extremer, monumen-
taler Natur zu werden. Die wunder-
bare Bilderreise entführt die Besu-
cher auf eine Reise in den hohen 
Norden Europas, wo sie die touris-
tischen Highlights ebenso wie abge-
legene Regionen im Landesinneren 
erleben können. Die größte Vulkan- 
insel der Erde mit ihren unzähli-
gen Erscheinungsformen der heu-
te noch immer lebendigen Platten-
tektonik beeindruckt mit einer kon-
trastreichen Landschaft, gestaltet 
vom Feuer aus dem Erdinneren und 
den riesigen Gletschern, zusätzlich 

stark geformt von Wind und Wet-
ter. Geysire, heiße Quellen, Solfa-
taren, brodelnde und blubbernde 
Schlammtöpfe sowie die bizarren 
Formationen aus Lavagestein wir-
ken wie selbstverständliche Teile 
der isländischen Landschaft, lassen 
aber auch die zahlreichen Erzäh-
lungen über Feen, Elfen, Trolle und 
andere Fabelwesen verständlich 
werden. Mehr als 10.000 spannende 
Autokilometer legt Ernst Martinek 
mit seiner Gattin auf dieser ganz 
persönlichen Entdeckungsreise zu-
rück.

Termine:
Grieskirchen: 27. + 28. Februar 
um 19.30 Uhr, Wirtschaftskammer  
Bad Schallerbach: 16. März um 
19.15 Uhr, Atrium   n

(v.l.) Die neuen 6 Vollschutzträger, im Hintergrund die Ausbildner 
aus dem Bezirk Grieskirchen: Klaus Hemmers, Helmut Chalupsky, 
Andreas Auinger und Martin Rachbauer.

Ernst Martinek zeigt eindrucksvolle Bilder. 

Schweißtreibende 
Feuerwehr-Ausbildung
Insgesamt 56 Vollschutzträger im Bezirk

„Grieskirchner helfen 
Grieskirchnern“
Round-Table 34 unterstützt Stiftung

Eindrucksvolle Bilder von 
Ernst Martinek
Multivision „ISLAND – Wildes Paradies im Norden“

täglich geö�net 11:00 - 04:00
Edtstrasse 7, 4060 Leonding 
+43 (0) 732 / 67 35 91
www.goldentime.at

EROTIK 

auf höchstem Niveau

Im Eintritt inkludiert: 
alkoholfreie Getränke Speisen aus der
hauseigenen Küche • Finnsauna
Kräutersauna • Biosauna • Dampfbad
Infrarotkabine • Ruhebereich • Whirlpool
Gartenanlage mit Pool, Outdoorsauna
und Barbereich  • diskreter Parkplatz
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Am 27. Februar um 19:30 Uhr prä-
sentieren Frauen aus Eferding im 
Pfarrzentrum St. Hippolyt bio-faire 
Mode, entworfen in Eferding, hand-
gefertigt in Nepal. Ingrid Gum-
pelmaier-Grandl stellt bei dieser 
Modenschau ihr Modela-
bel „Fairytale“ vor, das Mo-
de unter fairen Arbeitsbe-
dingungen und ökologischen 
Arbeitsweisen produziert. 
Monika Weilguni von der Ka-
tholischen Frauenbewegung 
berichtet an diesem Abend 
von der Aktion Familienfast-
tag. Der Katholischen Frauen- 
bewegung Eferding ist es 
schon seit Jahren ein Anlie-
gen, auf die Arbeitsbedin-
gungen der meist weiblichen 
Textilarbeiter hinzuwei-
sen und Alternativen aufzu-
zeigen. Durch den Kauf fair 

produzierter Mode oder durch ei-
ne Spende an die Aktion Familien- 
fasttag unter dem Motto: „teilen 
spendet Zukunft“  (AT86 6000 0000 
0125 0000) können Textilarbeiter- 
Innen unterstützen werden.    n

Am Sonntag, 15. März 2015, findet 
im Turnsaal der Volksschule Stro-
heim wieder ein Umtauschbasar 
für Baby- und Kinderartikel sowie 
Umstandsmode statt. Verkauf ist 
von 8-12 Uhr. Der Basar bietet die 
Möglichkeit, gut erhaltene oder so-
gar neuwertige Kinderbekleidung 
auf einfachem Weg zu kaufen oder 
zu verkaufen. Angenommen wer-
den Frühlings- und Sommerbeklei-
dung bis Größe 176 (keine Socken), 
Erstkommunionsbekleidung, Spiel-
sachen (keine Stofftiere), Kin-
derartikel, Bücher, Kinderwägen, 
Hochstühle, Fahrräder, Fahrrad-
sitze, usw. Es wird auch wieder Um-
standsmode angenommen und ver-
kauft. Der Mindestverkaufspreis 
liegt bei einem Euro. Zehn Cent 
pro Stück sind Lagergebühr. Zehn 
Prozent vom Verkaufspreis werden 
für die SPIEGEL-Spielgruppen ab-
gezogen. Die Stückzahl ist mit 50 

Stück pro Familie begrenzt. Die An-
nahme der Ware erfolgt am Sams-
tag, 14. März, von 13-17 Uhr. Die 
Rückgabe der nicht verkauften Wa-
ren ist am Sonntag, 15. März, von 
18.30-19.30 Uhr. Infos gibt’s unter 
Tel. 0650/ 2104908.    n

Die KFB-Eferding lädt zur bio-fairen 
Modenschau. 

Der SPIEGEL-Treffpunkt Stro-
heim veranstaltet wieder ei-
nen Umtauschbasar.

Modenschau im 
Pfarrzentrum Eferding
Präsentation von bio-fairer Mode

Umtauschbasar in 
Stroheim
Alles rund um’s Kind
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Ps 147,4
Zivilisationsbedingte Helligkeit 
und Bewölkung verhindern zeit-
weise und an manchen Orten den 
Blick, aber grundsätzlich ist er 
in unserer Region sehr gut mög-
lich: der Blick in den Sternen-
himmel. Für einen Verwandten 
aus Boston ist sein Alltagsblick 
in den Himmel ein gänzlich an-
derer, weswegen er auf unserer 
Terrasse sichtlich erstaunt und 
begeistert in das bei uns sicht-
bare Sternenmeer blickte. Die 
bewusste Schau auf die Vielzahl 
der Sterne versetzt uns einer-
seits in Staunen: Wie erfüllend 
sind laue Sommernächte, in de-
nen wir uns - gemeinsam oder 
allein - diesem Anblick widmen. 
Andererseits ist die Unzählbar-
keit der Sterne auch ein sehr 
gutes Bild für unsere menschlich 
begrenzten Möglichkeiten, alles 
zuordnen zu können; so wie wir 
nicht alle sichtbaren Sterne be-
nennen und viele keinem Stern-
bild zuweisen können, so ist 
auch unser Alltag: In einer Welt, 
die sich rasant ausdifferenziert 
und komplexer wird, ist es für 
viele mehr und mehr eine Bela-
stung, alles aufnehmen und ver-
arbeiten zu können. Viele sind 
deswegen sehr gefordert, man-
che  überfordert. 
Beidem, dem Staunen über die 
Schönheit wie den eigenen Über-
forderungen durch die Vielzahl 
des Erlebten, können Sie nun 
in der Fastenzeit in unserer 
Eferdinger Stadtpfarrkirche 
nachspüren. Dort hängt ein Fa-
stentuch der Künstlerin MMag.a 

Caroline Heider, das einen Ster-
nennebel zeigt. Kommen Sie, 
setzen Sie sich und staunen Sie 
mit diesem Blick ins Universum 
über die Schönheit der Schöp-
fung und spüren Sie dem nach, 
wo Sie persönlich durch die Viel-
zahl des Erlebten gefordert sind! 
Und nach einer gewissen Zeit, 
schlagen Sie das Gotteslob auf 
und beten die Nr. 78, den Psalm 
147! In diesem Psalm heißt es 
im vierten Vers „Er [Gott] be-
stimmt die Zahl der Sterne und 
ruft sie alle mit Namen“ (Ps 
147,4): So werden Sie mit dem 
Fastentuch und dem Text hin-
geführt zu Gott, der die Vielzahl 
der Überforderungen benennen 
kann. Nicht Sie, aus sich heraus 
müssen alles bewältigen, nein, 
es gibt jemanden, der die Über-
sicht hat, der die Sterne zählen 
kann: Gott. Wenn Sie sich so auf 
ihn einlassen können, werden 
Sie in sich ruhiger und zufrie-
dener werden und das Staunen 
über die Schönheit unserer Welt 
wird sich verstärken – wie es in 
einer lauen Sommernacht beim 
Anblick der Sterne der Fall ist. 
Und es spricht ja nichts dagegen 
zuhause die Bibel aufzuschlagen 
und den Psalm erneut zu beten 
oder wieder in die Kirche zu 
kommen.

Ihr PAss
Mag. theol. Thomas Mair  n

Gott in der
Zeit des 
Menschen.
Von Mag. Thomas Mair
thomas.mair@dioezese-linz.at
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Eferding/London. Kalina Star-
hemberg hat 2013 in London das 
Studium für zeitgenössische Mu-
sik (LCCM) abgeschlossen. Derzeit 
lebt sie in London und arbeitet in 
der Musikindustrie. Kalina ist ei-
ne natürliche Darstellerin, die ge-

konnt kraftvollen Gesang mit einer 
Vielzahl von musikalischen Stilen 
vereint. Ihre Texte werden von ih-
rem multikulturellen Hintergrund 
inspiriert und in gefühlvollen Me-
lodien manifestiert. Kalinas Ein-
flüsse sind ein Schmelztiegel von 
Frank Ocean, Amy Winehouse Ge-
sang, Lauryn Hill akustischen Me-
lodien, elektronischen Londoner 
Grammatik Pop und massiven At-
tack Trip Hop. Die Vielfalt und Ori-
ginalität ihrer Lieder ist nicht nur 
eine große Palette von Stilen, son-
dern wird auch durch ihren Beat-
boxer Gitarrist Gael unterstri-
chen. Kalina ist bestrebt, einen 
einzigartigen Weg in der Branche 
zu gehen, diesen kann man in ih-
rer Musik deutlich spüren. Ihre 
Lieder sind nicht nur gefühlvoll, 
sondern regen auch zum Nachden-
ken an. Kalina ist bereits in zahl-
reichen Veranstaltungsorten in 

ganz London aufgetreten, haupt-
sächlich in „Der Troubadour“ (das 
Cafe des Earls court). Ihre erste 
Zusammenarbeit „Fade Away“ mit 
Produzent Maxamillion wurde von 
der Kleidermarke „Schneiders“ 
für ihre aktuelle Werbekampagne 
lizenziert. Das Duo produzierte ei-
nen Song für den Musik-Blog Elec-
tro Pose, der von Sony vorgestellt 
wurde. Kalina und Gael kompo-
nierten auch die Musik für den 
Film „Die Reise zum Mittelpunkt 
des Holzes“. Kalina präsentierte 
erfolgreich am 4. Februar ihre 
erste Single mit einem Musikvideo 
und arbeitet derzeit mit ihrem Pro-
duzent Charlie P. an ihrem ersten 
kleinen Album (EP). 
Wenn Sie die tolle Single hören 
wollen, so geben Sie auf YouTube 
„kalina fade away“ bei der Suche 
ein. Viel Spaß bei diesem gefühl-
vollen Song.   n

Zwischen Bad Schallerbach und 
Grieskirchen liegt die Hofbüh-
ne Tegernbach. 1995 begannen 
die beiden Schauspieler Norbert 
Perchtold und Hemma Scheicher 
mit der Realisierung eines lang 
ersehnten Traumes: die Revita-
lisierung eines Bauernhofes zur 
Erschaffung einer Kulturstätte. 
Sämtliche Räumlichkeiten wur-
den für Theater, Kabarett, Mu-
sik, Film, Ausstellungen und Fest-
betrieb adaptiert. Im Jahr 2000 
konnte das „Gesamtkunstwerk 
Hofbühne Tegernbach“ zum ers- 
ten Mal der Öffentlichkeit vor-
gestellt werden. Die Veranstal-
tungen werden seitdem mit groß-
er Beliebtheit besucht und von den 
Besuchern wie Künstlern, ob der 
wohlfühlsamen Atmosphäre sehr 
geschätzt. Das Kulturprogramm 
der Hofbühne Tegernbach ist wun-
derbar vielfältig und sorgsam aus-
gewählt. Das Team der Hofbüh-
ne Tegernbach ist das ganze Jahr 

mit vollem Engagement im Ein-
satz um einen äußerst stimmigen 
Kulturgenuss zu ermöglichen. Ne-
ben dem breiten qualitätsvollen 
Kulturprogramm für Erwachsene 
setzten Perchtold & Scheicher 
auch einen Schwerpunkt in der 
Kinder- und Jugendkultur. Am 5. 
März startet die Jubiläumssaison 
mit dem Ausnahmemusiker „Alex 
Zilinski“ mit der Musik seiner 
neuen CD „Brand new day“. Am 

12. März verspricht „Klaus Eckel“ 
einen unvergesslichen Kabarett- 
abend. Um das Jubiläum gebüh-
rend zu feiern kommen am 17. 
März auch Posthof Chef Wilfried 
Steiner mit „Die Anatomie der 
Träume“ / Lesung, und am 19. 
März steigt das offizielle Jubilä-
umskonzert „Gelson & Die Verwe-
genen“. Alle weiteren der 50 Ver-
anstaltungen dieser Saison findet 
man auf www.hofbuehne.at.   n

Die Hofbühne Tegernbach feiert 15 Jahre Kulturbetrieb.

Londoner Musikszene horcht auf Eferding
Kalina Starhemberg präsentierte ihre erste Single 

20 Jahre Projekt „Hofbühne Tegernbach“ 
Start in die Jubiläumssaison 2015
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ZUM GLÜCK 
GIBT’S HOLZ

Millionen Menschen weltweit tun 
es – sie alle klopfen dreimal auf 
Holz wenn sie sich für eine Unter- 
nehmung einen guten Ausgang 
wünschen. Dem Volksglauben 
nach soll das nämlich Glück brin-
gen. Wer in einem Massivholzhaus 
wohnt oder arbeitet hat nicht nur 
Glück, sondern hat es noch viel 
besser. Bestimmt kennen auch Sie, 
z.B. aus den Wellness-Bereichen 
mancher Hotels, das Gefühl abso-
luter Behaglichkeit und Wärme, wo 
Sie so richtig abschalten, sich wohl- 
fühlen und erholen können. 
Der Zauber, der von diesen Plät-
zen ausgeht, liegt nicht zuletzt am 
wunderbaren Roh- und Werkstoff 
Holz. Holz riecht gut, es atmet und 
reguliert auf ganz natürliche Weise 
Temperatur und Feuchtigkeit, so-
dass ein angenehmes Raumklima 
entsteht.

Egal welche Wohn-Idee Sie haben, 
wir als Generalunternehmer erle-
digen für Sie vom ersten Gespräch 
bis zum Einzug einfach ALLES!
Besuchen Sie uns – es sind nur ein 
paar Schritte zum Glück!  n
           Anzeige

Industriestraße 28 (Tiz)
4710 Grieskirchen
Tel. 07248/65 226
office@holzbaubuero.at
www.holzbaubuero.at



Am Montag, den 2. März 2015, fin-
det im Atrium Seminarraum Bad 
Schallerbach um 19.15 Uhr eine Fo-
tovision „ Peru – Bolivien – Chile / 
Reiche Länder – arme Menschen?“ 
von Herbert Schneider statt. Ein-
tritt: EUR 10,-; mit Schallerbach-
Card und Vitalwelt Gästekarte: 
EUR 9,-; Schüler: EUR 5,-. Dabei 
werden die Anden-Länder Peru, 
Bolivien und Chile – deren Bewoh-
ner, Kultur, Reichtum und Armut in 

einer 90-minütigen Bild- und Ton-
Schau gezeigt. In einer Präsentati-
on mit vielen Bildern, Videos und 
Musik sowie kurzen ergänzenden 
Kommentaren von Herbert Schnei-
der erleben die Zuschauer die 
große Vielfalt der Natur, die Men-
schen, Tiere und Landschaften. 
Neben den berühmten Zielen Ma-
chu Picchu und Titicacasee wur-
den noch viele Gebiete und Erleb-
nisse festgehalten.  n

Am Samstag, den 28. Februar 2015, 
veranstaltet der Familienbund St. 
Agatha wieder den alljährlichen 
Tauschbasar im ehemaligen „Treff-
punkt Zuhause“ (neben Revita Ho-
tel Kocher). Von 9-11.30 Uhr wer-
den neuwertige und 
gut erhaltene Früh-
lings- und Sommerbe-
kleidung bis Gr. 140, 
Umstandsmode, Ba-
byzubehör, Kinder-
wägen, Spielsachen 
und vieles mehr zum 
Verkauf angeboten. 
Die Annahme der Wa-
ren findet am Frei-
tag, 27. Februar 2015, 
von 15-18 Uhr statt. 
Nicht verkaufte Arti-
kel müssen am Sams-
tag, 28. Februar 2015 
um 17 Uhr wieder ab-
geholt werden. Die er-
forderlichen Unterla-

gen (Artikelliste) und zusätzliche 
Informationen erhalten Sie un-
ter http://familienbund-st-agatha. 
jimdo.com, weiters kann die Ver-
käufernummer unter b.schaeffer@
eduhi.at angefordert werden.   n
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Am 24. Februar 2015 findet um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal von St. 
Marienkirchen/P. ein Vortrag über 
Burnout-Prophylaxe statt. „Multi-
tasking, Schnelllebigkeit und Per-
fektionismus sind die Stressfak-
toren unserer Zeit“, weiß Burn-
out-Prophylaxetrainerin Gisela 
Steinkogler. Ausgehend vom „Boi-
ling Frog-Syndrom“ (Metapher 
für die Unfähigkeit Katastrophen 
zu erkennen, wenn die Verände-
rungen zum Schlechten schlei-
chend vor sich gehen) präsen-
tiert Gisela Steinkogler die grund-
sätzlich sehr ernsthafte Thematik 
der Burnout-Prävention mit viel 
Charme und Humor. Der Vortrag 
beinhaltet: - Was ist „Burn-Out“? 
- Wie entsteht Stress? - Worin be-
steht ein gelungenes Stressma-
nagement? - Wie kann ich meine 
persönliche Gesundheitsgefähr-

dung wissenschaftlich testen las-
sen? - Übung, bei der man sieht, 
wie individuell Stress wirkt.  n

Gisela Steinkogler, Dipl. Burn-
Out Prophylaxetrainerin. Eine Familie am Titicacasee.

Spielsachen, Kleidung und vieles mehr fin-
det man beim Tauschbasar in Agatha.

Vortrag über Burnout- 
Prophylaxe 
Maßnahmen zur Vorbeugung

Fotovision „Peru – Bolivien 
– Chile“ 
Unter dem Motto „Reiche Länder – arme Menschen?“

Tauschbasar in St. Agatha 
Kinderbekleidung und vieles mehr
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Liebes Matousek & Matousek-Team,
so jung und doch schon so erwachsen: Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von Opticon (“augen auf”-Optiker und “das neue hören” Hörakustiker, 196 mal 
in ganz Österreich) gratulieren Euch zum vollendeten Vierteljahrhundert.
Macht weiter so mit Euren verrückt-kreativen Ideen, damit es auch weiterhin 
Spass bereitet, mit Euch zusammen zu arbeiten. Mindestens noch weitere 25 
Jahre...”

Dipl. BW Ewald Hofbauer MBA
Geschäftsführer Opticon Handels GmbH, Wels

www.news-online.at www.matousek.at



Ein bevorstehender Generationen-
wechsel im Unternehmen bringt für 
Übergeber und Übernehmer neue 
Fragestellungen. Die WKO Ober- 
österreich bietet dazu ihre Unterstüt-
zung durch die „Nachfolge-Rechtsbe-
ratung“ an. Dieses Premiumprodukt 
wird von den Kunden bestens ange-
nommen und bestens bewertet. Kon-
kret geholfen wird bei der Betriebs-
übergabe, Betriebsübernahme sowie 

bei der Pacht. In einer persönlichen 
Beratung durch ein neutrales drei-
köpfiges Spezialistenteam werden 
fachübergreifend das Steuerrecht, 
das Pensions- und Sozialversiche-
rungsrecht, das Gewerberecht, das 
Gesellschaftsrecht, das Erbrecht und 
das Mietrecht behandelt und für den 
Kunden individuelle Lösungsmög-
lichkeiten aufgezeigt. Die von der 
WKOÖ und vom Wirtschaftsressort 

des Landes OÖ geförderten Bera-
tungen finden in den jeweiligen WKO-
Bezirksstellen – am 11. März 2015 in 
Grieskirchen – bzw. in der WKOÖ in 
Linz statt. Die Kosten für diese ein-
stündige Beratung betragen 125,- 
Euro. Zur Vereinbarung von Bera-
tungsterminen steht das Gründer-
service der WKO Oberösterreich in 
allen Bezirken (Tel. 05-90909, E-Mail: 
service@wkooe.at) gerne bereit.   n

Für Michael Pecherstorfer, Obmann 
der WKO Eferding, hängt die lang-
fristige Sicherung der Kaufkraft in 
der Region Eferding eng mit der all-
gemeinen Stärkung des Wirtschafts-
standorts zusammen. „Nur wo Be-
triebe und Arbeitsplätze vorhanden 
sind, kann auch die Handelsland-
schaft blühen“, so Michael Pechers- 
torfer. Eine zweite wichtige Maßnah-
me ist die ständige Bewusstseins-
bildung bei den Konsumenten: „Den 
Menschen muss bewusst sein, wel-
che Folgen ihre tagtäglichen Kaufent-
scheidungen langfristig für die Regi-
on haben“, so Pecherstorfer weiter. 
Aktuell gibt es 738 Handelsbetriebe 
im Bezirk Eferding. 
Das gesamte einzelhandelsspezi-
fische Kaufkraftvolumen im Bezirk 
Eferding umfasst 175,8 Mio. Euro. 

Von dieser Summe verbleiben 61 Pro-
zent in den Handelsbetrieben vor Ort. 
Besonders hoch fällt die Standort-
treue der rund 32.000 Konsumenten 
des Bezirks bei „Waren des täglichen 
Bedarfs“ (81 Prozent Bezirksbin-
dung) aus. Hervorzuheben sind auch 
die starke Kaufkraftbindung sowie 
der 10-%-Anstieg bei den für einen 
Einkaufsstandort besonders wich-
tigen mittelfristigen Bedarfsgruppen 
(Bekleidung, Schuhe, Sportartikel 
etc.). Hier liegt die aktuelle Bezirks-
bindung bei 54 %. Bei den langfris- 
tigen Sortimenten (z.B. Möbel, Elek-
trowaren, Baumarktartikel) beträgt 
der Eigenbindungswert 38 %.
Die Eferdinger Wirtschaft leidet na-
türlich unter einer starken Sogwir-
kung des Zentralraums, sowohl was 
Arbeitsplätze als auch was die Kauf-

kraft betrifft. Der Online-Einzelhan-
del ist die am stärksten wachsende 
Konkurrenz des Bezirks-Einzelhan-
dels. Insgesamt 7,2 Mio. Euro fließen 
in die virtuellen Einkaufswelten. 

Ausbaufähige Attraktivi-
tätswerte für Eferdinger 
Innenstadt
Im Zuge der Kaufkraftstromanaly-
sen wurde Oberösterreichs Konsu-
menten auch eine Reihe von Fragen 
zur Attraktivität innerstädtischer 
Einkaufsräume gestellt. Aus Sicht 
der Befragten punktet das Eferdin-
ger Stadtzentrum vor allem bei der 
Parkplatzsituation sowie bei Service- 
und Fachberatung der Innenstadtbe-
triebe. Hinsichtlich der „Qualität des 
Branchenmix“ sowie der Bewertung 
der „Gesamtattraktivität der Innen-
stadt“ besteht aber noch deutlicher 
Verbesserungsbedarf. 

Mit GUUTEN Ideen die Re-
gion stärken
Diese erfreuliche Tendenz zu verstär-
ken, ist u.a. Ziel der WKO Eferding, 
die als neueste Waffe zum Erhalt der 
Kaufkraft in der Region vor zwei Mo-
naten die „GUUTE-Card“ präsen-
tierte. Mit dieser Karte kann man 
bei Mitgliedsbetrieben im gesamten 
Bezirk einkaufen und Bonuspunkte 
sammeln. Seit Dezember wurden mit 
der Karte 208.000 Euro umgesetzt, 
4600 Karten wurden ausgegeben.   n

(v.l.) WKO-Bezirksobmann Michael Pecherstorfer, Roland Murauer und 
Direktor Christian Schönhuber (Raiffeisenbank Region Eferding). 

Trotz starker Konkurrenz:
Einkaufsregion Eferding legt leicht zu
61 Prozent der regionalen Kaufkraft bleiben in der Region

WKOÖ Beratung bei Betriebsnachfolge 
Unterstützung beim Generationenwechsel 
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Schuhe   Orthopädie   Reparatur 

Rossmarkt 29/31   4710 Grieskirchen 
 07248/62 3 61 

Orth. Schuheinlagen  Orth. Zurichtungen  
Orth. Maßschuhe 

Diabetikerversorgung  Therapieschuhversorgung 
Vertragspartner aller Kassen 

Ganter. Es GEHT mir gut!!! 
Frühjahrscheck für Füße und 
Schuhe!
Noch hat uns der Winter fest im 
Griff. Doch denken Sie schon heu-
te an den Frühling. Wenn die Tage 
wieder länger werden und uns die 
ersten Sonnenstrahlen an die fri-
sche Luft locken…

Machen Sie schon jetzt den Früh-
jahrscheck für Füße und Schuhe!
Frühjahrs- & Sommerschuhe schon 
jetzt kontrollieren,…schon jetzt ge-
richtet, können Sie bei den ersten 
Sonnenstrahlen gleich mit ihrem 
Lieblingsschuh losmarschieren – 
ohne Druck und ohne Weh!!! Sie 
brauchen Neue? ...schon laufend 
treffen in unserem Geschäft neue 
Modelle ein. Vielleicht ist für Sie das 
passende Schuhwerk dabei! 
Tun Sie Ihren Füßen etwas Gutes 
und sorgen Sie vor. Nicht nur bei 
Fußfehlstellungen können Orth. 
Schuheinlagen Wunder  wirken. 
Auch im Bereich der Vorsorge. 
Eine Schuhzurichtung an Konfek-
tionsschuhen oder ein direkt ange-
passter Schuh erleichtern oft das  
Fortbewegen im Alltag! 
Lassen Sie einen anstrengenden 
Tag mit ein bisschen Wellness aus-
klingen. Ihre Füße werden es Ihnen 
danken!  Abends ein angenehmes 
Fußbad mit anschließender Fuß-
massage mit der für Ihre Füße pas-
senden Creme oder Lotion, macht 
müde Füße und Beine wieder frisch! 
Bei uns erhalten Sie Produkte der 
Firma Gewohl!   n              Anzeige

Ihre Füße in
guten Händen

SCHUHE AUMAYR KG

Schuhe - Orthopädie -  

Reparatur

Rossmarkt 29/31

4710 Grieskirchen

07248/62 3 61
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Im Rahmen einer offiziellen Über-
gabefeier am 22. Jänner 2015 spen-
dete die Feuerwehr Schönering 
Feuerwehrhelme an eine polnische 
Feuerwehr. Nach über 15 Dienst-
jahren mussten die bis dato ver-
wendeten Einsatzhelme altersbe-
dingt ausgemustert werden. Da 
dadurch die Sicherheit der freiwil-
ligen Feuerwehrmitglieder nicht 
mehr gewährleistet war, wurde die 
Anschaffung neuer 
Helme erforderlich. 
In Summe wurden 
47 Stück Einsatz-
helme für die Feu-
erwehr Schönering 
angeschafft. Vor der 
Spendenübergabe 
überreichte Bürger-
meister Mario Mühl-
böck an Komman-
dant HBI Roland 
Zoitl symbolisch ei-
nen der neuen Ein-

satzhelme. Somit wurden die neu-
en Helme offiziell in den Dienst ge-
stellt. Im Anschluss übergaben die 
anwesenden Ehrengäste die alten, 
ausgemusterten, Feuerwehrhelme 
an den polnischen Kommunalpoli-
tiker Miroslaw Borkowski. „Die ge-
spendeten Helme werden weiter-
hin bei einer Feuerwehr im Raum 
Opole in Polen weiterdienen“, so 
Herr Borkowski.   n

Eine spannende Ausstellung mit 
Werken von Wolfgang Fuchs und 
Ronald Radmoser wurde kürz-
lich am Marktgemeindeamt in St. 
Marienkirchen/P. eröffnet. Gerlinde 
Enzelsberger von Art im Dorf hieß 
die kunstinteressierten Gäste aus 
nah und fern herzlich willkommen. 

Zu sehen sind Zeichnungen, Radie-
rungen und Fotografien. Beim tra-
ditionellen „Streich-Buffet“ und mit 
musikalischer Umrahmung durch 
Martin Jungmair klang der Abend 
mit netten Gesprächen aus. „Arte-
lino“ kann bis Ende September am 
Gemeindeamt besichtigt werden.   n

Die Junge Wirtschaft Oberöster-
reich lädt wieder alle Jungun-
ternehmerinnen und Jungunter-
nehmer zur Teilnahme am Jung-
unternehmerpreis 2015 ein. „Mit 
unserem Jungunternehmerpreis 
sollen Unternehmerinnen und Un-
ternehmer auf das Podest gehoben 
werden, die zeigen, was alles mög-
lich ist, mit guten Ideen, schöpfe-
rischer Kraft und unerschütter-
lichem Willen“, so DI (FH) Susanne 
Moosmayr, Vorsitzende der Jun-
gen Wirtschaft Grieskirchen. „Wir 
zeichnen Betriebe aus, die mit neu-
en Ideen und innovativen Lösungen 
wichtige Impulse für Oberöster- 
reichs Wirtschaft setzen.“ 

Preise in drei Kategorien
Die Preise für erfolgreiche Jung-
unternehmer/innen werden in den 
drei folgenden Kategorien verlie-
hen: - Die Visionäre & Innovatoren; 
- Wachstum; - Klein, aber fein. Die 

Preisgelder pro Kategorie betragen 
für den 1. Platz 2.000,- Euro, für den 
2. Platz 1.500,- Euro und für den 3. 
Platz 1.000,- Euro. Teilnahmebe-
rechtigt sind alle Unternehmen, die 
zwischen 1.1.2007 und 1.1.2014 ge-
gründet wurden, ihren Stammsitz 
in Oberösterreich haben und für 
die eine aktive Gewerbeberechti-
gung bei der Wirtschaftskammer 
Oberösterreich vorliegt. Die Größe 
des Unternehmens sowie das Alter 
des Einreichers spielen keine Rolle. 
Der Einreicher muss mindestens 25 
Prozent der Geschäftsanteile besit-
zen oder der Geschäftsführer in der 
Betriebsnachfolge sein (muss nicht 
innerhalb der Familie stattfinden). 
Die Einreichung ist nur in einer 
Kategorie möglich. Sämtliche für 
die Einreichung nötigen Unterla-
gen müssen spätestens bis 13. März 
2015 bei der Jungen Wirtschaft 
OÖ online unter www.jungunter 
nehmerpreis.at eingelangt sein.   n

Ehrengäste mit dem polnischen Vertreter 
Miroslaw Borkowski bei der Spendenüber- 
gabe von Feuerwehrhelmen.

(v.l.) Bürgermeister Harald Grubmair, die Künstler Ronald Rad-
moser und Wolfgang Fuchs sowie Gerlinde Enzelsberger von Art 
im Dorf.

Spende der FF Schönering  
Einsatzhelme an polnische Feuerwehr überreicht

Kunst und Kulinarik im 
„Artelino“  
Ausstellung von Fuchs und Radmoser

Jungunternehmerpreis 2015  
Preise werden in drei Kategorien verliehen
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Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher Opel-Partner

* 1.000 Euro Eintauschbonus bereits berücksichtigt. Bedingungen sind bei Ihrem Verkaufsberater einzusehen.  Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater.
Abbildungen sind Symbolfotos. Druck- und Satzfehler, Zwischenverkauf  sowie Irrtumer vorbehalten. Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt.

Astra Cool&Sound, 1.4 100 PS ST/SP, Kurzzulassung, Klima,
ESP, Bluetooth, Tempomat, Elektropaket u.v.m.
CO2-Emission in g/km: 129; 5,5 l/100 km, LP € 20.960,-

Aktionspreis € 14.990,-* Sie sparen € 5.970,-

Zafi ra Tourer 2.0 CDTI, 110 PS, Kurzzulassung, Klimaautomatik,
Parkpilot, AGR-Sitz, 7 Sitze, Sitzheizung, Lenkradheizung u.v.m. 
CO2-Emission in g/km: 134; 5,1 l/100km, LP € 31.490,-

Aktionspreis € 24.190,-* Sie sparen € 7.300,-

--23% --28%

-26%

-25%

Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher Opel-Partner

* 1.000 Euro Eintauschbonus bereits berücksichtigt. Bedingungen sind bei Ihrem Verkaufsberater einzusehen.  Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater.
Abbildungen sind Symbolfotos. Druck- und Satzfehler, Zwischenverkauf  sowie Irrtumer vorbehalten. Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt.

Astra Cool&Sound, 1.4 100 PS ST/SP, Kurzzulassung, Klima,
ESP, Bluetooth, Tempomat, Elektropaket u.v.m.
CO2-Emission in g/km: 129; 5,5 l/100 km, LP € 20.960,-

Aktionspreis € 14.990,-* Sie sparen € 5.970,-

Zafi ra Tourer 2.0 CDTI, 110 PS, Kurzzulassung, Klimaautomatik,
Parkpilot, AGR-Sitz, 7 Sitze, Sitzheizung, Lenkradheizung u.v.m. 
CO2-Emission in g/km: 134; 5,1 l/100km, LP € 31.490,-

Aktionspreis € 24.190,-* Sie sparen € 7.300,-

--23% --28%

Meriva Österr. Edition 1,4
100 PS, Kurzzulassung (auch als Diesel erhältlich) Klimaautomatik, Parkpilot, Tempomat, 
Radio IntelliLink, Bluetooth, u.v.m. Co2-Emission in g/km: 132; 5,6 l/100km, LP € 22.926,- 

Astra Sports Tourer Österr. Edition 1,4 - 120 PS, Kurzzulassung (auch als Diesel
erhältlich) Klimaautomatik, 17“ LM-Felgen, Tempomat, Parkpilot, Multifunktionslenkrad 

u.v.m. CO2-Emission in g/km: 131; 5,6 l/100km, LP € 27.400,-

*1.000 Euro Eintauschbonus bereits berücksichtigt. Bedingungen sind bei Ihrem Verkaufsberater einzusehen. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater. Abbildungen sind Symbolfotos. Druck- und 
Satzfehler, Zwischenverkauf sowie Irrtümer vorbehalten. Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt. 

4731 Prambachkirchen 07277 / 2317    www.auto-eschlboeck.at

Aktionspreis € 16.990,- * Sie sparen € 5.936,-

Aktionspreis € 20.550,-* Sie sparen € 6.850,-

Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher 
Opel-Partner

Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher Opel-Partner
* 1.000 Euro Eintauschbonus bereits berücksichtigt. Bedingungen sind bei Ihrem Verkaufsberater einzusehen.  Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater.

Abbildungen sind Symbolfotos. Druck- und Satzfehler, Zwischenverkauf  sowie Irrtumer vorbehalten. Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt.
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CO
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Parkpilot, AGR-Sitz, 7 Sitze, Sitzheizung, Lenkradheizung u.v.m. 

CO
2 -Emission in g/km: 134; 5,1 l/100km, LP € 31.490,-

Aktionspreis € 24.190,-* Sie sparen € 7.300,-

--23%
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Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher Opel-Partner
* 1.000 Euro Eintauschbonus bereits berücksichtigt. Bedingungen sind bei Ihrem Verkaufsberater einzusehen.  Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater.

Abbildungen sind Symbolfotos. Druck- und Satzfehler, Zwischenverkauf  sowie Irrtumer vorbehalten. Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt.

Astra Cool&Sound, 1.4 100 PS ST/SP, Kurzzulassung, Klima,

ESP, Bluetooth, Tempomat, Elektropaket u.v.m.
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2 -Emission in g/km: 129; 5,5 l/100 km, LP € 20.960,-

Aktionspreis € 14.990,-* Sie sparen € 5.970,-
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Bauen.
Wohnen.
Renovieren.

Die grosse

Reportage

I P o R
INNOVATIVER POOLBAU RITZBERGER

I P o R
INNOVATIVER POOLBAU RITZBERGER

I P o R
INNOVATIVER POOLBAU RITZBERGER

Eferding       +43 (0) 7272 / 3724        www.ipor.at
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Sie wollen neu bauen oder Ihr be-
stehendes Eigenheim umbauen 
oder sanieren? Das Heizsystem 
tauschen, den Dachboden oder die 
Fassade dämmen? Oder aus dem al-
ten Bad eine Wohlfühloase gestal-
ten? Dann kommen Sie zur Ener-
giesparmesse nach Wels. Nur hier 
finden Sie alle namhaften Unter-
nehmen für BAU, BAD und ENER-
GIE unter einem Dach. Besuchen 
Sie Österreichs größte Baumes-
se, die Messe für Heizung & Ener-
gie sowie für Bad & Sanitär – mit 
880 Ausstellern aus 14 Nationen ist 
die Energiesparmesse Österreichs 
Leitmesse. Neu ist die BauArena in 
Halle 3 - eine neutrale und produkt- 
unabhängige Beratungsplattform 
mit dem Fokus auf Projektabwick-
lung und Gebäudehülle. Unter dem 
Motto „Mach Dich schlau für Dei-
nen Bau!“ bietet sie Baucoaching, 

Beratung und Expertentipps zu al-
len Fragen des Hausbaus. Nützen 
Sie die einzigartige Chance für ein 
individuelles Baucoaching.

Interessante
Sonderschauen
Der Messebereich für Bad & Sani-
tär in Messehalle 21 präsentiert 
sich so groß und umfangreich wie 
nie zuvor. Alle namhaften Unter-
nehmen der Sanitärbranche bera-
ten Sie gerne bei der Umsetzung 
Ihres Traumbades. 
Die Energiesparmesse ist aber 
auch die führende Fachmesse für 
energieeffiziente Heiz- und Haus-
technik sowie erneuerbare Ener-
gien. Beste Beratung bieten die 
namhaften Anbieter für Heizungen 
aller Brennstoffe, Wärmepumpen, 
Solarthermie und Photovoltaik. 
Für umfassende Informationen sor-

gen darüber hinaus die wichtigsten 
Energieversorger Österreichs, Ver-
bände, interessante Sonderschau-
en, Vorträge etc.

Energiesparmesse Wels 2015 - 
von 27. Februar – 1. März 2015, 
täglich von 9 bis 18 Uhr 
www.energiesparmesse.at   n
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Vom Wohntraum zur 
Traumwohnung 
Energiesparmesse Wels von 27. Februar – 1. März  

Besuchen Sie uns 
am Messestand

www.energieag.at
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Beratungen:
• Neubau und Sanierung
• Effiziente Beleuchtung
• Strompreisprodukte
• eService / Smart Meter

Förderungen mit 
ENAMO Ökostrom:
• Wärmepumpen
• E-Mobilität
• Photovoltaik

Unsere Angebote:
• Intelligente Strompreisprodukte (SMART-TIME)
• Haushaltsgeräte-Tauschaktion
• Energiesparshop

 27. Feb. – 1. März 2015 

Energiesparmesse Wels 

Wärmepumpen-Halle (Halle 19)  

EAG_Messeinserat_191x128mm_Wels.indd   1 05.02.15   09:21
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Der oberösterreichische Biomasse-
spezialist Fröling präsentiert auf 
der Energiesparmesse Wels zahl-
reiche Neuheiten und Innovationen 
rund ums Thema Heizen. 2015 dür-
fen sich die Besucher auf zukunfts-
weisende Technologien beim Besuch 
des Fröling-Messestandes freuen. 
Fröling liefert innovative Lösungen 
im Leistungsbereich von 2,5 bis 2500 
kW für nahezu jeden Anwendungs-
bereich – für Niedrigenergiehäuser, 
Sanierungsgebäude, landwirtschaft-
liche Gebäude, Gewerbe, Industrie, 
Hotellerie, uvm. Das Fröling Team 
sorgt am Messestand für umfas-
sende Information und kompetente 
Beratung.

„Bestes Produkt des Jah-
res 2014“ und „Innova-
tivste Marke 2014“
Fröling präsentiert auf der Ener-
giesparmesse die „Besten Produkte 
des Jahres 2014“. Diese Auszeich-

nung wurde beim Plus X Award, dem 
weltweit größten Innovationspreis 
für Technologie, Sport und Lifestyle, 
unter Beweis gestellt. Der Pelletkes-
sel P1 Pellet, der Hackschnitzelkes-
sel T4 und der Scheitholz-/Kombi-
kessel S4 Turbo F/SP DUAL konnten 
gleich in fünf Auszeichnungskatego-
rien (Innovation, High Quality, Bedi-
enkomfort, Funktionalität und Öko-
logie) überzeugen und sicherten sich 
letztes Jahr auch das Gütesiegel 
„Bestes Produkt des Jahres 2014“ 
in ihrer Kategorie. Zusätzlich wurde 
Fröling bereits zum zweiten Mal zur 
„Innovativsten Marke“ (2013 und 
2014) in der Produktgruppe Heizung 
und Klima ausgezeichnet.

NEU: Pellet-Saugsystem 
RS 4 / RS 8 mit automa-
tischer Rückspülung
Das NEUE Pellet-Saugsystem RS 4/  
RS 8  schafft mehr Platz in ihrem   
Lagerraum. Durch die einfache, fle-

xible und ortsungebundene Monta-
ge der Absaugsonden ist es möglich, 
jede Raumgeometrie bestmöglich zu 
nützen. Ein weiterer Vorteil ist, dass 
im Bunker kein Schrägboden mehr 
notwendig ist. Die Sondenwahl für 
4 bzw. 8 Absaugsonden erfolgt auto-
matisch in festgelegten Zyklen, die 
Steuerung erfolgt durch den Pellet-
kessel. Sollte es dennoch zu einer 

unerwarteten Störung an der Ab-
saugsonde kommen, so wird durch 
eine vollautomatische Umkehr der 
Luftführung (Rückspülung) diese 
wieder behoben.

Besuchen Sie den Biomassespe-
zialisten Fröling auf der Energie-
sparmesse Wels, Halle 20, Stand 
C320.   n                Anzeige

Fröling: Neuheiten und die „Besten Produkte 2014“ auf der 
Energiesparmesse Wels
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www.ewo-wasser.at

Die natürliche Wasserbelebung

EWO Energie Wasser
Optimierung GmbH

Anzing 48, 4113 St. Martin im Mühlkreis 
Tel.: 07232 2754-0
office@ewo-wasser.at
www.ewo-wasser.at

Natürlich belebtes Wasser

Wasser an seine ursprüngliche Kraft 
und  Lebendigkeit zurückzuführen, 
ist das erklärte Ziel von EWO. Um 
dieses zu erreichen braucht es 
Methode. 
Die EWO Wasserbelebungsmethode 
verbindet elementare Prozesse wie 
etwa Verwirbelung, Magnetismus 
und Informationsübertragung.
Überzeugen Sie sich selbst davon, 

wie sich EWO auf Ihr Leben auswirkt.
Ob Ihr Wasser besser und frischer 
schmeckt, es sich beim Baden und 
Duschen weicher und angenehmer 
anfühlt, die Reinigungs- und Wasch-
kraft sich erhöht oder aber Kalkab-
lagerungen viel leichter zu entfernen 
sind, EWO bereichert und begeistert.
Infos: www.ewo-wasser.at   n
                Anzeige

EWO für besseres Wasser 
Verbessern Sie die Qualität Ihres Wassers
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In Aqua Veritas.

Wasser. 
Ein Wort, das durch seine Schlichtheit verzaubert. Ein Teil 

unseres Lebens, dessen Ganzheit und Vollkommenheit 

beeindruckt - der aber dennoch allzu oft nicht als solcher 

erkannt wird. Woran es liegen mag, dass Wasser nicht den 

Stellenwert einnimmt, der ihm eigentlich gebührt? Viel-

leicht an seiner Selbstverständlichkeit. Vielleicht an seiner 

Unscheinbarkeit. Vielleicht aber auch daran, dass wir uns 

nicht mehr erinnern können. An unsere Wurzeln. Unseren 

Ursprung. An die Quelle unseres Lebens.

Rein wissenschaftlich betrachtet ...
ist Wasser (H2O) eine chemische Verbindung aus den 

Elementen Sauerstoff (O) und Wasserstoff (H).

Ganzheitlich betrachtet ...
ist Wasser ein Symbol für den Beginn der Welt. Der Ur-

sprung allen Lebens. Ein Element, das für geheimnisvolle 

Lebenskraft steht. Deshalb spielt Wasser in den Schöp-

fungsmythen vieler Kulturen eine zentrale Rolle. Wachstum, 

Entstehen und Erhalten von Leben ist nur möglich, wenn es 

genug Wasser gibt.

Wasser ist die Grundlage jeden Lebens auf der Erde. Des-

halb wird zum Beispiel auf anderen Planeten vor allem nach 

Wasser gesucht, um festzustellen, ob es dort Leben gibt 

oder Leben gegeben hat. Ohne Wasser kann ein Mensch 

nur wenige Tage überleben, während ein Überleben ohne 

feste Nahrung über einen deutlich längeren Zeitraum mög-

lich ist. Wasser hat verschiedene Eigenschaften, ohne die 

ein Leben von Menschen, Tieren und Pflanzen auf der Erde 

nicht möglich wäre.

Es kommt in fester, flüssiger und gasförmiger Form vor. 

Der Kreislauf des Wassers ist eine wichtige Lebensgrund-

lage. Ohne Regen würden die Pflanzen verdorren, ohne 

die Wassermoleküle in der Atmosphäre würde die Hitze 

der Sonne direkt in den Weltraum zurückstrahlen. Die 

Temperatur auf der Erde wäre sehr viel niedriger und 

Leben in unserer bekannten Form sehr viel einge-

schränkter möglich.

Wasser verleiht der Erde den besonderen Namen - der 

blaue Planet. Rund 71 Prozent der Erdoberfläche ist von 

An der 
Quelle des 
Lebens...

Wasser bedeckt. Die irdische Wassermasse ist gigantisch, 

1.4 Milliarden Kubikkilometer sind auf unserem Planeten.

Gut 3 Prozent des gesamten Wasservorrates der Erde 

sind Süßwasser. Ein Großteil davon ist entweder in den 

Eiskappen am Nord- und Südpol gefroren oder als nicht 

erreichbares Grundwasser vorhanden. Wirklich nutzbar als 

Süßwasser sind nur zwischen 9‘000 und 12‘000 Kubikkilo-

meter Wasser. 

Dass Wasser nicht gleich Wasser ist und es sich durch zu-

nehmende Umweltverschmutzung verändert hat, muss wohl 

nicht näher erläutert werden.

Den Fokus darauf zu richten, wie dem Wasser wieder auf 

die Beine geholfen werden kann, um es in seinen natür-

lichen Fluss zu bringen, sollte unser aller Anliegen sein.

Wichtige Dinge sind lebendige Dinge. 
Und Leben heißt Fließen.

«WASSER! Du hast 

weder Geschmack, 

noch Farbe noch 

Aroma. Man kann Dich 

nicht beschreiben. 

Man schmeckt Dich 

ohne Dich zu kennen. 

Es ist nicht so, dass 

man Dich zum Leben 

braucht: Du bist das 

Leben!»
[ANTOINE DE SAINT-EXUPÉRY]

Besuchen Sie uns bei der 
Energiespar-Messe in Wels

Halle 21 – Stand 820

...für Ihre Heizung...für Ihr Zuhause

Besseres W
asser...

          ...für Ihr Unternehmen
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Die Faszination
des Feuers...

Ofenbau modern Ofenbau traditionell Bad Wellness

Waselmayr Josef, Ragering 3
4715 Taufkirchen an der Trattnach
+43(0)664/352 83 48
www.moewa-ofenbau.at

MALEREI
ANSTRICH

TAPETEN
FASSADEN

SCHRIFT

  
 

VOLLWÄRMESCHUTZ
MALEREI + ANSTRICH

INH. THORSTEN RITZBERGER

Spenglerarbeiten
Flachdächer

Reparatur & Servicearbeiten
Balkon & Terrassenabdichtungen

4081 Hartkirchen, Schaunberg 39
Tel.: 0676 / 9427011 od. 0676 / 9427012

e-mail: uebleis.anton@drei.at

Zieren Sie Ihre Wände im Wohnzim-
mer anstatt eines Bildes mit einem 
vertikalen Garten an der Wand. Der-
zeit liegen die sogenannten Wand-
gärten, wo grüne Blätter und Blüten 
direkt an den Wänden sprießen, voll 
im Trend. Das Prinzip eines Wand-
gartens ist grundsätzlich relativ ein-
fach, dabei wird eine Vielzahl von 
Pflanzen übereinander und neben-
einander angebracht. Das Ganze ist 
natürlich mit einer gewissen Tech-
nik verbunden. Ja nach Größe und 
des eingesetzten Systems ist die In-
stallation eines Wandgartens mehr 
oder weniger aufwändig. Für den 
privaten Bedarf empfiehlt sich ca. ei-
ne Größe eines Bildes. Je größer das 
Projekt ist, desto wichtiger ist es, 
sich an professionelle Raumbegrü-
ner zu wenden.

Aufbau und Funktionalität
Bevor mit der Pflanzung begonnen 
werden kann, werden zunächst eine 

geeignete Wandkonstruktion und 
eine wasserdichte Dämmschicht 
installiert. Anschließend wird, je 
nach System, mit Erde gefüllte Textil- 
taschen bis hin zu Fertigmodulen 
mit Substrat und Steinwolle eine 
Pflanzschicht geschaffen. In diesem 
zwischen 5 bis 20 Zentimeter tiefen 
Untergrund werden die bereits vor-
gezogenen Pflanzen relativ dicht ge-
pflanzt. Dadurch entsteht von An-
fang an eine vollständig gleich be-
grünte Wand. Um das Blumengießen 
zu ermöglichen, besitzen die meisten 
Systeme einen befüllbaren Wasser-
speicher oder sind direkt mit einem 
Wasseranschluss verbunden. Diese 
werden mehrmals täglich automa-
tisch geöffnet und über ein instal-
liertes Schlauchsystem bekommen 
alle Pflanzen ausreichend Feuchtig-
keit und Dünger. Bei der Auswahl 
der geeigneten Pflanzen ist auch die 
Lichtsituation zu berücksichtigen. 
So manches Grün gedeiht auch an 

einem halbschattigen Standort. Die 
meisten Wandgarten-Systeme ar-
beiten jedoch mit speziellen Lam-
pen, um nicht vom Tageslicht abhän-
gig zu sein. Die Wartung und Pflege 
von Wandgärten sind sehr wichtig, 

nur so können Wasserschäden ver-
mieden werden und auch die Wand 
bleibt immer schön grün. Bei einer 
großen Fläche kommt man aller-
dings nicht um eine professionelle 
Pflege herum.   n
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Wandgärten schmücken die Räumlichkeiten
Vertikale Indoor-Gärten liegen im Trend
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Wenn das Badezimmer
           zur Wohlfühloase wird.

Unsere 3D-Planungen ermöglichen 

die perfekte Raumvorstellung bereits im 

Vorfeld. Diese werden durch intensive 
Beratung und Vorarbeit unserer

Privatkundenbetreuer Andreas Achleitner 

und Christoph Ruthmann vorbereitet.

So wird IHR BAD mit unserem

Know How und viel Fingerspitzengefühl

zur persönlichen Wohlfühloase.

3D-Planung

fertiges Projekt

EFERDING - 07272/5886

WELS - 07242/211 633

StEyR - 07252/52161

www.maier-stelzer.at

JETZT

bis zu 600 EURO sichern!

Handwerker
Bonus
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HIER HAGELT‘S 
SICHERHEIT!
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Die unschlagbare Fassaden-
dämmung mit Carbonschutz!

Das optimale Wärmedämm-
Verbundsystem für Ihr Haus!

Jetzt auch mit 
der Hanffaser
als Dämmstoff!

www.eferding-grieskirchen.volksbank.at

Mit dem fairen Credit 
und einer übersicht-
lichen Rate.

Renovierung, Einrichtung,
Auto – wie behalte ich den 
Überblick über die Raten?
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easycredit@geno-kom.de

Empfohlen durch:

EFERDING-GRIESKIRCHEN

1125 VB Eferding Grieskirchen Ablöser 93x128.indd   1 25.11.14   08:45

Bereits bei der Planung eines 
Hauses empfiehlt sich auch die 
Überlegung eine zweite Wohnein-
heit mit ein zu beziehen. Eine se-
parate weitere Wohneinheit bzw. 
eine Einliegerwohnung bringt 
viele Vorteile mit sich. Hier ha-
ben fast erwachsende Kinder oder 
auch die Großeltern einen eige-
nen Teil des Hauses zur Verfü-
gung. Auch könnte man das Apart-
ment bei Bedarf für ein Au-pair-
Mädchen oder eine Pflegekraft 
zur Verfügung stellen. Der Unter-
schied zwischen einem Zweifami-
lienhaus und einem Haus mit Ein-
liegerwohnung liegt in der Grö-
ße der Wohneinheit.  Bei einem 
Zweifamilienhaus sind es meist 
zwei nahezu gleichwertige Woh-
nungen, eine Einliegerwohnung 
hingegen ist in der Regel meist 
viel kleiner als die Hauptwohnung. 
Um die Privatsphäre und Ruhe al-

ler Bewohner zu garantieren ist 
eine gute Planung unumgänglich. 
Beim Neubau empfiehlt sich die 
beiden Wohneinheiten durch stär-
kere Wände und Decken zu tren-
nen. Auch sämtliche Wasserlei-
tungen gehören ordentlich ge-
dämmt. Als Bodenbelag kommen 
Teppiche oder Kork zum Einsatz, 
diese dämpfen den Trittschall 
wirksamer als Parkett oder Flie-
sen. Auch eine zusätzliche Tritt-
schalldämmung ist dabei nicht au-
ßer Acht zu lassen.   n

Zweifamilienhaus oder 
Einliegerwohnung?
Nutzungsart der Wohneinheit beachten
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www.lagerhaus.at

BESSER AUF
VERTRAUEN 
BAUEN

NEUBAU, UMBAU
AUSBAU & SANIERUNG

Lagerhaus Eferding
Tel.: 07272/3944-25

Lagerhaus Grieskirchen
Tel.: 07248/68371-826

Spenglerei Meggenhofen
Tel.: 07247/7148-11

Lagerhaus Haag
Tel.: 07732/2232-14

Lagerhaus Neumarkt
Tel.: 07733/7581-13

• Fachberatung vor Ort
• Individuelle Planung
• Bauausführung und Organisation
• Dachdeckerei & Spenglerei
• Fenster, Türen, Tore
• Berechnung von Energieausweisen

Wir erledigen alle Maurer-, Spengler- 

und Montagearbeiten professionell, 

sauber, schnell und preiswert! LAGERHAUS
BAU-SERVICE
Reg. Gen.m.b.H. & Co. KG., Bäckermühlweg 59, 4030 Linz

BAUAUSFÜHRUNGDACHDECKER- & SPENGLEREI

BETRIEBSSTÄTTE GRIESKIRCHEN

Bei den meisten Besitzern eines 
Gartenhäuschens dient dieses als 
Geräteschuppen. Hier werden al-
le Gartenutensilien praktisch und 
trocken untergebracht. Neben dem 
vielen Handwerkzeug wie Hacke, 
Schaufel, Spaten, Gartenschere 
und Besen finden auch zahlreiche 
Pflanzengefäße, Kannen, Dünge-
mittel, Gartenschlauch und auch 
der Rasenmäher den idealen Un-
terschlupf. Das Anbringen von 
Halterungen und aufgereihten 
Regalen erleichtern  das Suchen 
nach dem gerade benötigen Werk-
zeug. Für begeisterte Gärtner ist 
ein Gartenhaus auf Dauer unver-
zichtbar, vor allem, weil es auch 
im kleinsten Garten einen Platz 
finden kann.
Die Verwendungsmöglichkeiten 
eines Gartenhäuschens sind au-
ßerordentlich vielfältig. So können 
auch die Gartenmöbel bei Regen 
sicher untergestellt oder überwin-

tert werden. Aber auch als Ferien- 
bzw. Spielhaus für Kinder werden 
Gartenhäuser genützt.      

Eigenkonstruktion oder 
Fertigbausatz
Das Gartenhaus gibt es bei zahl-
reichen Baumärkten fertig oder 
als Bausatz in den verschie-
densten Größen und Ausfüh-
rungen zu kaufen. Eine Eigenkon-
struktion hat den Vorteil, dass sie 
sich genau nach den persönlichen 
Vorstellungen und Ansprüchen ge-
stalten und je nach verfügbarer 
Fläche maßgerecht bauen lässt. 
Meist ist ein Gartenhaus genehmi-
gungsfrei, jedoch sind ortsübliche 
Vorschriften bzgl. Grenzabstand, 
Rauminhalt und Bauweise einzu-
halten.  

Das Gartenhaus in 
Stand halten
Die Instandhaltung des Garten-

häuschens erfordert nur einen ge-
ringen Aufwand. Wichtig ist es nur, 
die Holzbauteile wie Fenster und 
Türen vor Verwitterung zu schüt-
zen. Auch Regenrinnen, Wasser-

anschlüsse, Scharniere und der-
gleichen benötigen eine jährliche 
Wartung. Für eine schönere Optik 
eignet sich gerade im Frühjahr ein 
neuer Anstrich.   n
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Ein Gartenhäuschen hat viele Funktionen
Lager für Gartengeräte und Gartenmöbel
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Schutz gegen „Fensterbohrer“  
Für Sicherheit im Eigenheim sorgt 
ein Fensterschutz, der von der Vor-
hauer GmbH aus Scharten gefertigt 
wird. Dadurch soll die Einbruchsme-
thode des sogenannten „Fensterboh-
rers“ verhindert werden.
„Bei dieser Einbruchstechnik boh-
ren die Täter ein Loch im Bereich 
des Fenster- oder Türgriffs durch 
den Fensterrahmen. Danach öffnen 
sie die Verriegelung. Durch unseren 
Schutz werden die Fenster durch-
bohrsicher gemacht“, klärt Tischler-
meister Peter Vorhauer auf. Konkret 
werden die Fenster bei der Monta-
ge mit bohrfesten Schutz-
platten versehen. Neben 
Schutz vor Einbrechern 
wird das Fenster zudem 
auch vor Verwitterung be-
wahrt. Die Firma Vorhau-
er ist spezialisiert auf die 
Sanierung von Fenstern 
und Türen und hat dafür 
ihr eigenes System „Ther-
moclip®“ entwickelt. „Die 
verwitterten oder beschä-

digten Fenster werden außenseitig 
mit einer Aluminiumschale verklei-
det. Diese schützt das Fenster vor 
der Witterung und bleibt dabei at-
mungsaktiv. Verbessert wird zudem 
der Wärmewert und die Schlagregen-
dichtheit der Fenster“, so Vorhauer. 

Über die Sanierungslösungen kann 
man sich auf dem Stand der En-
ergiesparmesse Wels (26.2 - 1.3. 
Halle 6 Stand Nr. 75) oder im 
Schauraum in Scharten informieren. 
w w w. v o r h a u e r. i n f o  o d e r 
w w w. t h e r m o c l i p . a t    n Anzeige
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Relaxen 
statt 

Streichen!

THERMOCLIP® 
Schutz und Dämmung für Fenster

Leppersdorf 72
A-4612 Scharten 

Tel.: (+43) 0664 4041151
eMail: off ice@vorhauer.info

www.vorhauer.info

FENSTERRENOVIERUNG  
& HAUSTÜREN
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vorher nachher

Für jedes 5. Fenster mit  
THERMOCLIP® Fenstersanierung erhalten Sie 
jetzt einen Fensterbohrer-Schutz gratis! 

Aktion gültig bis 31. Mai 2015.  

Einbrüche in Häuser und Woh-
nungen nehmen stetig zu und ver-
ursachen einen hohen Sachschaden. 
Dennoch verfügt nur ein geringer An-
teil an Häuser über einen optimalen 
Einbruchschutz. Viele Eigentümer 
rüsten bei der Sicherheit erst nach, 
nachdem in der Nachbarschaft oder 
im Bekanntenkreis eingebrochen 
wurde. Bei einem Neubau lohnt es 
sich von Anfang in ein gutes Sicher-
heitssystem zu investieren. 
An erster Stelle eines wirksamen 
Einbruchschutzes stehen mecha-
nische Sicherungen. Diese sollten 
neben der Haustüre und den Fens- 
tern auch Nebeneingänge, Balkon-
türen und Lichtschächte umfassen. 
Das Anbringen von Bewegungs-
meldern raubt den Einbrechern zu-
sätzlich den Schutz der Dunkel-
heit. Eine Alarmanlage ist die ideale 
Ergänzung einer hochwertigen me-
chanischen Grundsicherung. Intelli-
gente Systeme kombinieren mecha-

nische und elektronische Elemente 
und schützen so effektiv vor Ein-
bruch. 

Hinweise für Ihre 
Sicherheit:
- Verschließen Sie beim Verlassen 
Ihres Hauses oder Wohnung sämt-
lich Fenster und Türen, auch wenn 
es sich nur um ein kurzes Weggehen 
handelt - keine Kippstellung.
- Rollläden sollten während eines Ur-
laubes nicht permanent herunterge-
lassen sein, bitten Sie diesbezüglich 
einen Nachbarn oder Bekannten. 
- Überquellende Briefkästen verra-
ten eine längere Abwesenheit.
- Hinterlassen Sie keine Urlaubsan-
sagen auf dem Anrufbeantworter.
- Blumenkästen oder Fußabtreter 
eignen sich auf keinen Fall als Zweit-
schlüssel-Deponie.
- Keine Einstiegs- oder Einbruchshil-
fen wie Leitern, Kisten oder Werk-
zeug im Garten oder vor dem Haus 

deponieren, verschließen  Sie diese 
in der Garage oder im Gartenhaus. 
- Sicherheitsbeschläge an Fenstern 
und Balkontüren erschweren das 
Aushebeln. 
- Bewegungsmelder tauchen Keller- 
abgänge, Terrassen und Haustüren 
in ein helles Licht, wenn sich jemand 
nähert.

- Eine moderne Gebäudetechnik 
steuert das Ein- und Ausschalten von 
Lampen und automatisiert Schließ-
vorgänge von Rollläden und Türen.
- Die Bepflanzung des Grundstückes 
sollte so gewählt werden, dass sich 
Einbrecher nicht völlig ungestört 
fühlen können, bzw. kein Versteck 
zulassen.   n
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Einbruchschutz für Haus und Wohnung
Schützen Sie Ihr Hab und Gut vor Diebstahl
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4072 Alkoven, Feldstraße 54, Tel.: 0650 / 25 33 931, office@schmidberger-fliesen.at, www. schmidberger-fliesen.at

Wohntraum
Beratung • Planung • Verkauf • Verfliesung aller Art

Der Fliesenleger für Ihren

Lernen Sie die Möglichkeiten der 
neuen Generation von MieleKüchen-
geräten bei einer  Kochvorführung in 
der Tischlerei Kreuzmayr kennen. 
Am 25. Februar ab 19 Uhr werden 
leckere Köstlichkeiten gekocht, die 
Ihnen im Laufe des Abends viele 
Gaumenfreuden bereiten werden.
Familie Kreuzmayr freut sich auf 
ein gemütliches Beisammensein! 
Sagen Sie es weiter und notieren Sie 
sich  gleich auch noch die weiteren 

Termine der beliebten Kochvorfüh-
rungen im Jahr 2015: 5. Mai, 2. Juli, 
3. September und 26. November je- 
weils um 19 Uhr. Um Anmeldung 
unter Telefonnummer 07248/68011 
oder  office@extradaheim.at wird 
gebeten.

Weitere Infos auf www.tischlerei- 
kreuzmayr.at, Tischlerei Kreuz-
mayr, Winkeln 22, 4710 Grieskir-
chen   n               Anzeige

Kochen in der Tischlerei
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Aus Liebe zum HAndwerk
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Hochbau – Generalunternehmer – Tiefbau

Turmstraße 5        |        4020 Linz        |        Tel.: +43 732 - 343 271        |        linz@hitthaller.at

• Zentrumsnah und Blick ins Grüne, optimale Infrastruktur
   (nur 10 Minuten nach Wels)
• Ziegelbauweise im Niedrigstenergiestandard
• Hochwertige Wohnungsausstattung 
   (Parkettboden, Fußbodenheizung, 3-Scheiben-Isolierverglasung)
• Lift / Barrierefreiheit, 2 Autoabstellplätze je Wohneinheit
• Großzügige Loggien/Balkone mit Holzdielenbelag
• Ideal als Anlegerwohnung

WOHNEN IM HERZEN VON WALLERN
6 moderne, geförderte Eigentumswohnungen 

an der Ecke Rosengasse/Schallerbacher Straße

NUR NOCH WENIGE 
EINHEITEN FREI!

2 Wohnungstypen stehen zur Auswahl:
Typ A Wohnnutzfläche ca. 53,5 m2 + ca. 8,0 m2 Balkon/Loggia
Typ B Wohnnutzfläche ca. 85,5 m2 + ca. 14,5 m2 Balkon/Loggia
Kaufpreis ab € 156.195.–

Baubeginn 
bereits 
erfolgt

Informationen unter:
Tel.: +43 732-343 271 15 oder E-mail: carina.landl@hitthaller.at
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• Lift / Barrierefreiheit, 2 Autoabstellplätze je Wohneinheit
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an der Ecke Rosengasse/Schallerbacher Straße

NUR NOCH WENIGE 
EINHEITEN FREI!

2 Wohnungstypen stehen zur Auswahl:
Typ A Wohnnutzfläche ca. 53,5 m2 + ca. 8,0 m2 Balkon/Loggia
Typ B Wohnnutzfläche ca. 85,5 m2 + ca. 14,5 m2 Balkon/Loggia
Kaufpreis ab € 156.195.–

Baubeginn 
bereits 
erfolgt

Informationen unter:
Tel.: +43 732-343 271 15 oder E-mail: carina.landl@hitthaller.at

Rohbaubereitsfertig

Besuchen Sie unseren Schauraum in Scharten.
Ihr Ansprechpartner in Bereich Sonnenschutz!
Ø	Planung
Ø	Beratung
Ø	Ausführung
Ø	Service- und Reparaturarbeiten

Nach dem langen Winter freuen sich 
die Menschen auf den Frühling und 
die ersten warmen Temperaturen. 
Um die Räumlichkeiten wieder 
gründlich durchzulüften und den 
ersten Frühlingsduft in die Zim-
mer zu lassen, werden alle Fens- 
ter und Türen weit geöffnet. Und 
schon geht es los: die ersten Plage-
geister wie Fliegen, Mücken, Wes-
pen und Spinnen gelangen in die 
Wohnung. Diese sind nicht nur sehr 
lästig, sondern können auch gefähr-
lich werden. Der Stich einer Wespe 
ist nicht nur schmerzhaft, sondern 
kann bei manchen Menschen auch 
einen allergischen Schock auslö-
sen. Sind die kleinen Tierchen erst 
mal in die Wohnung gelangt, ist es 
meistens sehr schwierig, sie wie-
der los zu werden. Oft werden dabei 
giftige Insektenschutzmittel oder 
Insektenfallen eingesetzt, die zu-
sätzlich auch noch die Umwelt be-
lasten. Aus diesem Grund empfiehlt 

sich das frühzeitige Anbringen von 
Insektenschutzgittern an den Fens- 
tern und Terrassentüren.  

Große Produktvielfalt
Ein spezielles Fliegengitter ist luft-
durchlässig, leicht anzubringen und 
behindert auch nicht die Sicht nach 
draußen. Ein stabiler Rahmen sorgt 
bei den speziellen Insektenschutz-
systemen für Fenster und Türen für 
ein hochwertiges Aussehen und für 
den perfekten Schutz. Diese sind 
in verschiedenen Farben erhält-
lich und lassen sich einfach und un-
kompliziert zusammenstecken und 
montieren. Auch für schräge Dach-
fenster gibt es mittlerweile pass-
genaue Konstruktionen. Wer jedoch 
nicht verzichten möchte, sein Fens- 
ter komplett zu öffnen, sollte sich 
für die Variante „Fliegengitter als 
Rolle“ entscheiden. Dieses System 
überzeugt durch hohe Ästhetik und 
perfekte Funktionalität. Dabei las-

sen sich die Fenster und Türen, je 
nach Wunsch, passgenau schließen 
und wieder öffnen. 
Der Insektenschutz hält aber nicht 
nur ungebetene Gäste fern, son-

dern bestimmte Fliegengitter sind 
so fein strukturiert, dass sie auch 
keine Pollen durchlassen. Dies ist 
gerade für Allergiker ein zusätz-
licher Vorteil. n

Fo
to

: p
ri

va
t

Insektenschutz für Fenster und Türen
Schützen Sie sich in Ihren Räumlichkeiten vor Mücken & Co
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Der diesjährige Eferdinger Stadt-
ball versetzte die Gäste unter dem 
Motto „Sagenhaft“ in eine mär-
chenhafte Stimmung. Als promi-
nenter Gast durfte unter ande-
rem Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer begrüßt werden. Die 
von Mag. Elisabeth Kreinecker-
Lef einstudierte Eröffnungspo-
lonaise der Eferdinger Jugend 

hat nun schon viele Jah-
re Tradition, die zahl-
reichen Einlagen mit den 
Gruppen von FreeEmo-
tion und der Auftritt des 
Nachtwächters sowie der 
Fanfarenbläser des Mu-
sikvereins sorgten für ei-
nen abwechslungsreichen 
Ablauf. Die Post Big Band 

aus Salzburg war für das 
tanzbegeistere Publi-
kum ein Ohren- und auch 

ein Augenschmaus. Katharina 
Huemer und Severin Mair führten 
in historischen Kostümen durch 
den Abend und erzählten dabei al-
lerhand aus vergangenen Zeiten 
von nicht zu vergessenden Leu-
ten. In der Disco der Mercuria 
Eferding hatte die Eferdinger Ju-
gend Gelegenheit, einmal ordent-
lich abzutanzen.   n

Am 7. Februar haben die Nattern-
bacher Pensionisten ihre Jahres-
hauptversammlung abgehalten. 
Nachdem der langjährige Obmann 
Alois Kagerer sein Amt zur Verfü-
gung gestellt hat, hat sein Stell-
vertreter Hermann Stiegler einen 
neuen Wahlvorschlag auf die Bei-
ne gestellt. Mit großer 
Zustimmung kann der 
neue Obmann Franz 
Till mit seinem großen 
Vorstandsteam die 
Aktivitäten des Ver-
bandes weiterführen. 
Bereits über 100 Mit-
glieder zählte die ak-
tive Ortsgruppe in 
den letzten Jahren. 
Nun hofft der junge, 
sehr breit aufgestellte 
Vorstand auf weiter-
hin großen Zuspruch. 

Markus Scheucher, der Obmann der 
SPÖ Ortsgruppe, ist als erster Gratu-
lant zur Stelle, nachdem er die Wahl 
und den Ablauf der Jahreshaupt-
versammlung auf Einladung vom 
Stellvertreter Hermann Stiegler 
organisiert hat. Er wünschte 
dem neuen Team guten Erfolg.  n

„Märchenhafte Stimmung“  
in Eferding 
Gelungener Stadtball verzauberte Publikum

Neuwahlen beim Pensio- 
nistenverband Natternbach 
Obmann und Vorstand neu aufgestellt
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Das historische Team: GR Josef Hellmayr, 
Moderatorin Katharina Humer, Modera-
tor Severin Mair, GR Gerhard Uttenthaler.

Pensionisten Kernteam (Franz Till, Elfriede 
und Hermann Stiegler, Walter Rittberger) 
und Markus Scheucher (SPÖ Obmann).

ALLES UNTERNEHMEN.

MEINE STIMME 
FÜR MEINE INTERESSEN,
denn Leistung und Fleiß müssen sich 
für mich als UnternehmerIn lohnen.

WKOÖ Wahlen 
am 25. und 26. Februar 2015

Nähere Infos unter wko.at/ooe/wahl
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Wir haben heuer wieder nicht ge-
wonnen – und dabei haben unsere 
beiden Mannschaften so beherzt 
gespielt - beim Fußballturnier! Seit 
vielen Jahren veranstalten wir an der 
Hak/Has Eferding ein Hallenfußball-
turnier für die Oberstufen der Um-
gebung. Wenn unsere befreundeten 
Schulen aus Waizenkirchen, Dachs-
berg, Grieskirchen, Vöcklabruck und 
Andorf zu uns nach Eferding kom-
men, sind spannende und emotionale 
Spiele garantiert. Das Spielniveau 
ist durchaus hoch, wie uns die bei-
den Verbandsschiedsrichter immer 
wieder bestätigen. Die Stimmung ist 
kampfbetont, bleibt aber dennoch fair 
und freundschaftlich, immerhin ken-
nen sich viele der Burschen ja noch 
von den letzten Jahren oder aus der 

Meisterschaft. Immer wieder kommen 
klassenweise Schülerinnen und Schü-
ler unserer Schule zum Anfeuern 
vorbei, das motiviert natürlich! Und 
zwischendurch haben dann auch wir 
Lehrer aus den so unterschiedlichen 
Schulen wieder einmal Zeit für einen 
Gedankenaustausch. Alles in allem 
war’s ein schönes Turnier! Schade 
ist nur, dass die schlussendliche Plat-
zierung unserer Burschen nicht dem 
großartigen Einsatz entsprach, den 
sie bei den einzelnen Spielen gezeigt 
haben! Übrigens nicht nur dort, auch 
bei den Turniervorbereitungen waren 
sie sehr verlässlich! Darum noch-
mals auf diesem Weg: Vielen Dank 
Burschen, wir sind stolz auf Euch! 
Dominik Gaheis    n

4070 Eferding, Bräuhausstraße 3
Telefon: +43 7272 5570
Web: www.hakeferding.at
Mail to: hak.eferding@lsr.eduhi.at

…aus der Schule geplaudert
Das Team des Samareiner Famili-
enbundes veranstaltet am Sams-
tag, den 7. März 2015 von 8-11 Uhr 
im Pfarrheim St. Marienkirchen/
Polsenz einen Kinderartikelbasar. 
Es werden Baby- und Kinderbe-
kleidung speziell für Frühjahr und 
Sommer (keine Wintersachen), 
Umstandsmode, Babyzubehör, 
Erstkommunionkleider, Autositze, 
Schuhe, Spielzeug, Kinderfahr-
zeuge und Outdoor-Spielgeräte, 
usw., angeboten. Auch das leib-
liche Wohl kommt nicht zu kurz. 
Verkaufsnummern er-
halten Sie bei Mar-
tina Reisinger un-
ter Tel. 0664/ 5267986 
oder tina_reisinger@
aon.at. Es können bis 
zu 50 Artikel verkauft 
werden. Alle Artikel 
müssen mit gut befes- 
tigten, großen Eti-
ketten (Verkaufs-
nummer, laufende 
Nummer, Größe und 

Preis) versehen sein. Bei Kleidung 
die Etiketten bitte außen mit einer 
Nadel fixieren. Der Verkaufspreis 
pro Artikel beträgt mindestens 
1,- Euro. Bei der Warenannah-
me werden EUR 0,10 pro Artikel 
Lagergebühr verrechnet. Bei der 
Abholung erhalten Sie den Rein-
erlös  abzüglich 10% Unkostenbei-
trag. Warenannahme am Freitag, 
den 6. März 2015 von 14-17 Uhr. 
Abholung des Verkaufserlös bzw. 
der Ware am 7. März 2015 von 17-
18 Uhr.   n

Die Raiffeisenbank Prambachkir-
chen – Waizenkirchen – St. Tho-
mas hat anstelle von Weltspar-
tagsgeschenken für Erwachsene 
den Kindergärten in Prambach-
kirchen, Waizenkirchen und St. 

Thomas eine Unterstützung zu-
kommen lassen. In Prambachkir-
chen wurde kürzlich von Bankdir. 
Schachinger eine Spielesamm-
lung übergeben, mit der die Kin-
der spielerisch lernen können.  n

Grundvoraussetzung für das 
Durchstarten am BORG Grieskir-
chen ist die Anmeldung für die 
nächstjährigen Klassen im Zeit-
raum vom 23. Februar bis 6. März 
2015. Informationen dazu, wel-
che Dokumente dafür notwendig 
sind, gibt es auf der Homepage der 
Schule, ebenso wie das Anmelde-
formular! Wenn Interesse für die 
Naturwissenschaften, für Bilden-
de Kunst und Multimedia oder für 
Musik vorliegt, dann fällt die Ent-
scheidung sicher nicht schwer. 

Und ganz gleich, welchen Zweig 
man wählt, man lässt sich für sei-
ne Zukunft noch alle Möglichkeiten 
offen. Als eine der wenigen Schu-
len in OÖ wird auch eine Über-
gangsstufe angeboten, die Jugend-
liche, die noch nicht ganz fit für 
die Oberstufe der AHS sind, in-
tensiv auf diese vorbereitet. Auf-
grund des vielfältigen Zusatzan-
gebots, der zahlreichen Projekte, 
Veranstaltungen und Auftritte ist 
Abwechslung im Schulalltag sicher 
und Langeweile kein Thema.  n

Das fleißige Team des Familienbundes St. 
Marienkirchen/P.

Kathrin Jungreithmair, Karina Klaffenböck und Kindergartenlei-
terin Maria Stichlberger gemeinsam mit Bankdir. Johann Scha-
chinger und Kindergartenkindern aus Prambachkirchen.Das BORG Grieskirchen verspricht Abwechslung im Schulalltag. 

Kinderartikelbasar in 
St. Marienkirchen/P. 
Große Auswahl zu kleinen Preisen

Unterstützung für 
Kindergärten 
Raiffeisenbank übergab Geschenke

Durchstarten am BORG 
Grieskirchen  
Verschiedenste Bildungszweige werden angeboten
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Der Nachwuchsfußball der Union 
Raiffeisen Prambachkirchen boomt. 
Über 90 Kinder spielen mit viel Freu-
de und Ehrgeiz in den Mannschaften 
U17, U14, U11, U10, U9 und den Bam-
binis. Nun hat der Verein mit Unter-
stützung von Sponsoren (Fa. Consul-
ting Company Immobilien aus Wels, 
Expert Edinger aus Eferding, Jennis 
Hairsalon aus Prambachkirchen und 
Held & Francke aus Linz) die Nach-
wuchskicker und deren Betreuer mit 
insgesamt 83 neuen Trainingsan-
zügen ausgestattet. Mit neuen Fuß-
balldressen wurde die U9 auch von 
der Consulting Company Immobilien 

und Held & Francke gesponsert. Der 
Erfolg ließ auch nicht lange auf sich 
warten. Die U9 gewann in ihren neu-
en Dressen in Waizenkirchen das 
Hallenturnier und wurde in Efer-
ding Vize-Bezirksmeister. Die Union 
Prambachkirchen möchte zum Fuß-
ball-Pfingstturnier für Nachwuchs-
mannschaften am  Freitag, 22. Mai 
2015 (15 Uhr – U8 / 17.30 Uhr – U10) 
und Samstag, 23. Mai 2015 (9 Uhr – 
U 9 / 12 Uhr – U11) einladen. Anmel-
dungen zu diesem Turnier sind un-
ter Tel. 07277/ 3610 oder oebsi@aon.
at möglich. Weitere Infos unter www. 
u-prambachkirchen-fussball.at.   n

Bei der am 25. Jänner 2015 vom USC 
Raika Neukirchen/W. ausgetra-
genen Bezirksmeister-
schaft Grieskirchen 
im Alpinen Skilauf gin-
gen am Hochficht 100 
Teilnehmer an den 
Start. Der USC Raika 
Neukirchen/W. stell-
te mit 50 Startern den 
Großteil der Läufer. 
Auf das Konto des USC 
Raika Neukirchen/W. 
gingen somit 15 Be-
zirksmeistertitel, 9 Vi-
zemeister und vier 3. 
Plätze. Bezirksmeis- 
terin wurde Christina 
Bruckbauer und den 
Titel Bezirksmeister 

holte sich Stefan Huber (beide USC 
Raika Neukirchen/W.).   n

Der Hinzenbacher HTL Schüler 
Sven Mayrhofer fährt seit seinem 
sechsten Lebensjahr Motocross. 
Vor drei Jahren hat er seine Liebe 
zu Extrem-Enduroveranstaltungen 
entdeckt. So hat er schon einige 
6-Stunden-Rennen im Rahmen der 
Enduromasters Rennserie absol-
viert. Letztes Jahr erreichte er den 
2. Gesamtrang im Juniorenduro-
cup. Dieses Jahr startet er für das 
Enduro Austria Racing Team und 
KTM Braumandl. Gleich bei seiner 
Teamprämiere feierte er einen Sieg 
in der Klasse E1 im Rahmen des 
Winterenduros in Lunz am See. Bei 
der Vorbereitung für das kälteste 
Rennen im Jahr war man noch ganz 
auf „Gatsch“ eingestellt. Bei der An-
reise am Freitag abend begann es 
dann doch noch zu schneien und am 
Samstag morgen war Lunz in eine 
zauberhafte Winterlandschaft ver-
wandelt. Perfekte Bedingungen für 

die top motivierten Enduroracer. 
So wurde um 12 Uhr zu 5 Sonder-
prüfungsrunden gestartet. Am Ta-
gesende konnte Sven die Klasse bis 
125ccm mit deutlichem Vorsprung 
gewinnen. „Mit der richtigen Aus-
rüstung war die Kälte überhaupt 
kein Problem. Der Untergrund war 
nicht gefroren, somit hatten wir ge-
nügend Grip“, so der junge Racer in 
seinem ersten Statement.  n

Die Nachwuchsfußballer der Union Prambachkirchen erhielten 
neue Trainingsanzüge.

(v.l.) Mag. Franz Zimmerer (Bezirkssport-
organisation), Bezirksmeisterin Christina 
Bruckbauer und Bezirksmeister Stefan Hu-
ber, Reinhold Bogner (Veranstalter). 

Sven Mayrhofer aus Hinzen-
bach gewinnt Winterenduro-
Rennen.

Spende an die Union 
Prambachkirchen 
Neue Trainingsanzüge für die Nachwuchsfußballer 

Bezirksmeisterschaft im 
Alpinen Skilauf 
Siege für die USC Raika Neukirchen/W. 

Hinzenbacher gewinnt 
Winterenduro-Rennen   
16-Jähriger bei Extrem-Enduroveranstaltungen
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Der neue Mazda2 bringt die SKYAC-
TIV Technologien und das KODO De-
sign ins B-Segment. Typische Ein-
schränkungen dieser Fahrzeugklas-
se – bei Leistung und Ausstattung, 
Komfort und Sicherheit – überwin-
det die neue Modellgeneration des 
Mazda2 mit den auf Leichtbau, Effizi-
enz und Fahrspaß ausgelegten Tech-
nologien, dem energiegeladenen, lei-
denschaftlichen Design, der durch-
dachten, höchst ergonomischen und 
hochwertigen Innenraumgestaltung 
und den modernen i-ACTIVSENSE Si-

cherheitssystemen. Das 
auf maximale Ergono-
mie ausgelegte Cockpit, 
das neue Bediensystem 
und technische Innova-
tionen wie das Active 
Driving Display ge-
währleisten zudem eine 
höchst komfortable und 
sichere Bedienung der 
Fahrzeugfunktionen. 
Modernste effiziente 

Antriebe, hochmodern und perfekt 
auf die Anforderungen im Kleinwa-
gensegment zugeschnitten, ist auch 
das Antriebsprogramm des neuen 
Mazda2. Alle Motoren sind serien-
mäßig mit dem StartStopp-System i-
stop ausgerüstet. Der neue Mazda2 
ist das erste Mazda Modell mit optio-
nal erhältlichen Voll-LED-Scheinwer-
fern. Vereinbaren Sie einen Termin zu 
Probefahrt und testen Sie den neuen 
Mazda2 bei Mazda Steckbauer in 
Eferding Tel. 07272/ 2682 oder in Neu-
markt Tel. 07733/ 5014.  n         Anzeige

Der neue Mazda2 
Grenzen neu definiert
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Alkoven

6. u. 7.3., Kulturtreff: Kinder- und Ju-
gendbasar, Anm. 0650/ 9823411

8.3., 14.30 Uhr, Schloss Hartheim: Öff- 
entliche Begleitung

Aschach/D.

28. u. 29.3., Pfarrzentrum: großer Bü-
cherflohmarkt

Bad Schallerbach

23.2., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision 
„Reisesüchtig - 25 Jahre unterwegs 
mit Multipler Sklerose“ von Hannes 
Bohaumilitzky

2.3, 9-17 Uhr, Heilborn Apotheke: 
Wohlfühltermin für Ihre Haut

2.3., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision 
„Peru - Boliven - Chile - Reiche Länder, 
arme Menschen?“ von Herbert Schnei-
der

3.3., 15 Uhr, Treffpunkt Vitalwelt-
Tourist-Info: Kräuterwanderung „Mit 
den ersten Wildkräutern den Winter 
austreiben“

3.3., 19.30 Uhr, Atrium: Vortrag „Ent-
giften, Entschlacken und nachhaltig 
Abnehmen mit Ayurveda“, Eintritt frei

4. bis 6.3., 8-18 Uhr, Heilborn Apothe-
ke: Ayurveda Beratungstage mit Plus-
analyse, Anm. 07249/ 48031, weitere 
Termine: 9., 10. + 12. März

5.3., 19 Uhr, Treffpunkt Atrium: Ritu-
alwanderung „Vollmondwanderung mit 
dem Druiden“, Anm. 0676/ 7718185

9.3., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision 
„Kanada - Alaska“ von Ernst Martinek

10.3., 15 Uhr, Treffpunkt Vitalwelt-
Tourist-Info: Kräuterwanderung „Mit 
den ersten Wildkräutern den Winter 
austreiben“

12.3., 20 Uhr, Restaurant Schallerba-
cherblick: Musikantenstammtisch

16. bis 20.3., 8.30-17 Uhr, Heilborn 
Apotheke: Schüßler Beratungstage

16.3., 19 Uhr, Heilborn Apotheke: 
Frühlings-Fit mit Schüßler Salzen, 
Eintritt frei

16.3., 19.15 Uhr, Atrium: Multivision 
„Island - Wildes Paradies im Norden“ 
von Ernst Martinek

17.3., 15 Uhr, Treffpunkt Vitalwelt-
Tourist-Info: Kräuterwanderung „Mit 
den ersten Wildkräutern den Winter 
austreiben“

18.3., 19 Uhr, Atrium: Vortrag „Über-
gabe, Schenkung, Erbschaft“ von Dr. 
Birek, Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 07248/ 64720

Eferding

24.2., 15 Uhr, Rotes Kreuz: Start Kurs 
„Bewegung bis ins Alter, Bewegung 
zum Wohlfühlen“, Anm. 07272/ 2400-25

27.2., 19.30 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Hippolyt: Modenschau von bio-fairer 
Mode

28.2., 19.30 Uhr, Kulturzentrum 
Bräuhaus: „Tanz in den Frühling“, VA: 
Landjugend, Bäuerinnen und Bauern-
bund

5.3., 19 Uhr, GH Lackner / Brand-
statt: Stammtisch für Musiker und 
Sänger

6.3., 19.30 Uhr, Bräuhaus: Erwin 
Steinhauer & OÖ Concert-Schrammeln 
„Das Glück is a Vogerl“

Feldkirchen/D.

20.2., 20 Uhr, Fachschule Bergheim: 
Premiere Komödie „Einmal siebenter 
Himmel bitte“, weitere Spieltermine: 
21. + 28. Februar + 6. + 7. März je-
weils um 20 Uhr, 22. Februar + 1. März 
jeweils um 17 Uhr

3.3., 19.30 Uhr, Pfarrkirche: Oase in 
der Fastenzeit

7.3., 9.30 Uhr, Schul- und Kulturzen-
trum: Nachwuchs Hallenturnier

8.3., 8 Uhr, Schul- und Kulturzen-
trum: Judo Bezirkscup 1. Runde

Fraham

21.2., 9-12 Uhr, Treffpunkt GH Lin-
denhof: Winterwanderung „Spuren im 
Schnee“, Anm. 07249/ 47112-25

Gallspach

1.3., 9.30 Uhr, Pfarrsaal: Fastensup-
penessen

6.3., 19 Uhr, Haus Gruber (gegen-
über Raiffeisenbank): Seminar 
„Schokolade & Wein“, Anm. erforder-
lich Tel. 0664/ 4383262

14. u. 15.3., Kursaal: Hobbyausstel-
lung & Gesundheitstage

Grieskirchen

21.2., 14 Uhr, Raiffeisen Sportarena: 
Grieskirchner Ortscup „Faustball für 
Jedermann/frau“, Anm. 0664/ 2532991

23.2., 9-10.30 Uhr, Pfarrheim: SEBA 
- Heiteres Gedächtnistraining für alle 
ab 60 Jahre

26.2., 19.30 Uhr, Pfarrheim: Bildbe-
richt „Augenblicke einer Reise durch 
Äthiopien“ von „Licht für die Welt“

27. u. 28.2., 19.30 Uhr, Wirtschafts-
kammer: Multivision „Island - Wildes 
Paradies im Norden“ von Ernst Marti-
nek

28.2., 19.30 Uhr, VAZ Manglburg: 
Konzert Play Orchester „Swing at its 
best“

2.3., 19 Uhr, Bibliothek: Wanderkino 
„Zwei Leben“

6.3., 18 Uhr, Treffpunkt Kirchen-
platz: Stadtrundgang in Grieskirchen 
mit Kaiser Maximilian, Anm. 0676/ 
7718185

6.3., 19.30 Uhr, Pfarrheim: Bildvortrag 
„Peru - Bolivien / Kultur- und Trek-
kingreise in den Anden/Südamerika“

8.3., 19 Uhr, Pfarrheim: Internationa-
ler Frauentag

9.3., 7-17 Uhr, Stadtzentrum: Mitfas- 
tenmarkt

9.3., 9-10.30 Uhr, Pfarrheim: SEBA - 
Heiteres Gedächtnistraining für alle 
ab 60 Jahre

Kallham

25.2., 20 Uhr, Pfarrsaal: KBW-Vortrag 
„Entrümpeln Sie Ihr Leben“ von DI Dr. 
August Höglinger

Neukirchen a.W.

4. u. 11.3., 20 Uhr, Pfarrheim: Glau-
bensimpuls in der Fastenzeit

12.3., 20 Uhr, Pfarrheim: „beWegt das 
Leben beGEHEN“ - Eindrücke eines 
Pilgerweges mit Christa Zauner

14. 3., 20 Uhr, Neue Mittelschule 
Turnsaal: Frühjahrskonzert des Mu-
sikvereins

Peuerbach

27. u. 28.2., 20 Uhr, Melodium: Peuer-
bacher Schlosstheater Komödie „Der 
Gott des Gemetzels“, weitere Spielter-
mine: 1., 6., 7. + 8. März

13.3., 14.30-16.30 Uhr, Pfarrheim: 
Kinderartikel-Tauschmarkt

Scharten

5.3., 19 Uhr, Gemeindeamt: Vortrag 
„Wildkräuter im Jahreskreis erkennen 
und verwenden“

Schönering

23.2., 16-17 Uhr, Rotes Kreuz: Start 
Kurs „Bewegung bis ins Alter, Bewe-
gung zum Wohlfühlen“, Anm. 07272/ 
2400-25

7.3., 19.30 Uhr, Pfarrheim: Lustspiel 
„Opa, es reicht“, weitere Spieltermine: 
8., 13., 14., 15., 20., 21. und 22. März

Veranstaltungen Feb. / März 
Bei uns ist immer etwas los!
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Veranstaltungen Feb. / März 
Bei uns ist immer etwas los!

14.3., 19 Uhr, Pfarrkirche: Liebstatt-
sonntag der Goldhaubengruppe, auch 
am 15. März um 8.30 Uhr

St. Agatha

21. u. 22.2., Pfarrheim: Burundi-Floh-
markt

28.2., 9-11.30 Uhr, ehemaliger „Treff-
punkt Zuhause“: Tauschbasar für 
Baby- u. Kinderbekleidung, Spielsa-
chen und vieles mehr

St. Marienkirchen/P.

21.2., 9-17 Uhr, Obstlehrgarten Furth 
31: Schnitt von Obstbäumen im Win-
ter - Theorie und Praxis, Anm. 07249/ 
47112-25

23.2., 19.30 Uhr, Mehrzweckraum 
der Gemeinde: „Basenfasten“ - Info 
über Basen und Fastenablauf, Anm. 
0676/ 3556104 ab 14 Uhr

24.2., 19.30 Uhr, Pfarrheim: KBW-Vor-
trag „Wie kocht man einen Frosch?“ 
Burn-Out-Prophylaxe

27.2., 14-17 Uhr, Obstlehrgarten Fur-
th 31: Schnitt von Obstbäumen im Win-
ter - Praktischer Kurs, Anm. 07249/ 
47112-25

1.3., 10 Uhr, Pfarrsaal: Suppensonn-
tag der kfb

3.3., 19.30 Uhr, Pfarrsaal: Besin-
nungsabend in der Fastenzeit

7.3., 8-11 Uhr, Pfarrheim: Kinderarti-
kelbasar (Warenannahme am Freitag, 
6. März von 14-17 Uhr)

7.3., 14-17 Uhr, Obstlehrgarten Furth 
31: Schnitt der Weinreben im Winter, 
Anm. 07249/ 47112-25

9.3., 15 Uhr, MRZ Gemeinde: Mobile 
Beratung für Frauen und Alleinerzie-
hende

14.3., 14-17 Uhr, Obstlehrgarten Fur-
th 31: Pflege- und Verjüngungsschnitt 
bei alten Obstbäumen - Praxiskurs, 
Anm. 07249/ 47112-25

St. Thomas
7.3., 10 Uhr, s´Wirtshaus: Brunch 
mit Maria Buchmayr Landtagsabge-
ordnete und Landessprecherin der 
Grünen OÖ

Tegernbach

5. 3., 20 Uhr, Hofbühne: Konzert Alex 
Zilinski „Brand new day“

10.3., 20 Uhr, Hofbühne: Konzert „Li-
sten to Leena“

12.3., 20 Uhr, Hofbühne: Kabarett 
„Weltwundern“ von Klaus Eckel

17.3., 20 Uhr, Hofbühne: Lesung 
„Die Anatomie der Träume“ von Wil-
fried Steiner

19.3., 20 Uhr, Hofbühne: Jubiläums-
konzert 15 Jahre Hofbühne mit „Die 
Verwegenen & Gelson“

Wallern

22.2., 14 Uhr, Jausenstation Meindl-
humer: Musikantenstammtisch

1.3., 8.30 Uhr, Pfarrsaal: Fastensup-
penessen

15.3., 8.30 Uhr, Marktplatz: Liab-
stattsonntag, Verkauf von Lebkuchen-
herzen der Goldhaubengruppe

Wilhering

28.2., 9-12 Uhr, HS-Turnsaal: Bazar 
z´Wilhering

15.3., 9.30 Uhr, Pfarrheim: Pfarrcafe - 
30 Jahre Theatergruppe Wilhering

„Sagenhafter“ Eferdinger Stadtball begeisterte die Gäste
Diesjähriges Motto überzeugte die Besucher durch gekonnte Umsetzung
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Im vergangenen Jahr wandten sich 
3212 AK-Mitglieder mit arbeits- und 
sozial-rechtlichen Fragen an die AK 
Eferding. Vor allem die telefonische 
Rechtsberatung hat sich wieder bes- 
tens bewährt. Dem Großteil der 2194 
Anrufer/-innen wurde sofort gehol-
fen. Zu einem persönlichen Bera-
tungsgespräch sind im Vorjahr 968 
Arbeitnehmer/-innen in die Bezirks-
stelle Eferding gekommen. Die rest-
lichen Ratsuchenden wandten sich 
schriftlich oder per Mail an die AK. 
Die AK Eferding hat im Vorjahr für 

ihre Mitglieder Zahlungen von ins-
gesamt 2.396.072 Euro erreicht.  Bei 
vielen Arbeitsrechtsproblemen kam 
zur Beratung die Vertretung. Durch 
außergerichtliche Interventionen 
wurden im Vorjahr 261.678 Euro 
an vorenthaltenem Entgelt einge-
bracht. Wenn Unternehmen ihren 
Mitarbeitern/-innen beharrlich Geld 
schuldig bleiben, müssen die An-
sprüche beim Arbeits- und Sozial-
gericht eingeklagt werden. Auf die-
sem Wege wurden 1.016.153 Euro 
erkämpft. Zusätzlich wurden 2014 

für Arbeitnehmer/-innen aus dem 
Bezirk, die von einer Insolvenz be-
troffen waren, 313.367 Euro durch-
gesetzt. In Sozialrechtsangelegen-
heiten erstritt die AK Eferding im 
vergangenen Jahr 804.874 Euro für 
45 Mitglieder. Dabei ging es haupt-
sächlich um Pensionsansprüche und 
Pflegegeld. 
Die AK Eferding ist von Montag bis 
Donnerstag von 7.30-16 Uhr und 
Freitag von 7.30-13.30 Uhr für Sie 
da. Persönliche Beratung: während 
der Öffnungszeiten. Um Terminver-

einbarung unter der Telefonnum-
mer 050/6906-4211 wird gebeten. 
Damit werden längere Wartezeiten 
vermieden. Telefonische Beratung: 
während der Öffnungszeiten und am 
Dienstag bis 19 Uhr unter der Tele-
fonnummer 050/6906-1. 

Kontaktdaten:
Arbeiterkammer Eferding
Adresse während der Umbauarbei-
ten: 4070 Eferding, Stefan-Fadinger-
Straße 1, Tel: 050/6906-4211, E-Mail: 
eferding@akooe.at   n

AK Eferding erkämpfte fast 2,4 Millionen Euro
Vehementer Einsatz lohnt sich 

Derzeit leben in Oberösterreich 
rund 15.000 Menschen mit körper-
licher oder geistiger Beeinträchti-
gung. Fast 7.000 Mitarbeiter/innen 
sind in Trägerorganisationen wie 
Tagesbetreuungsstätten, Wohnein-
richtungen oder Betreuungsein-
richtungen wie dem Institut Hart-
heim beschäftigt. Die Zahl der frei-
willigen Helfer ist unbekannt. Der 
diesjährige Valentinsgruß der OÖ 
Gärtner gilt daher allen beruf-
lichen und freiwilligen Mitarbei-
terInnen dieser Trägerorganisa-
tionen. Der neue Bezirksgärtner-
meister für die Bezirke Eferding, 
Grieskirchen, Wels-Land, Hannes 
Hofmüller (von der Gärtnerei Bota-

nicum in Bad Schallerbach) über-
gab kürzlich im Namen der OÖ 
Gärtner 300 Primerl an das Insti-
tut Hartheim. GF Institut Hartheim 
Mag. Josef Leitner: „Ich finde diese 
Geste sehr wertschätzend. Für uns 
alle, Klienten und Mitarbeiter/in-
nen, ist dies eine Aufheiterung. Die 
OÖ Gärtner zeigen somit, wie wert-
schätzend sie dem Institut Hart-
heim gegenüber stehen!“ Hannes 
Hofmüller: „Valentinstag bedeutet, 
dass man danke sagt. Die Grund-
idee war, dass mit dieser Aktion 
Leute beschenkt werden, die im 
Hintergrund das ganze Jahr über 
eine wertvolle und wichtige Arbeit 
leisten“.  n Die eigenen Angehörigen zu pfle-

gen ist oft belastend und zeitinten-
siv. Um pflegende und betreuende 
Angehörige zu unterstützen, bietet 
die Caritas-Servicestelle Pflegende 
Angehörige nun auch in Grieskir-
chen, Stadtplatz 36, psychosozi-
ale Beratung an. Caritas-Mitarbei-
ter Martin Eilmannsberger hilft in 
einem vertraulichen Beratungsge-
spräch dabei, nach neuen Betrach-
tungsweisen und Auswegen zu su-
chen, wenn eine Situation ausweg-
los erscheint, pflegende Angehörige 
sich ausgebrannt fühlen oder es zu 
familiären Konflikten kommt. Zu-
sätzlich findet hier der Treffpunkt 

für pflegende Angehörige statt. Im 
Beisein der Bürgermeisterinnen 
von Grieskirchen bzw. Tollet, Maria 
Pachner und Gisela Mayr, sowie der 
Geschäftsführerin der Caritas für 
Betreuung und Pflege, Andrea An-
derlik, wurde die Servicestelle Pfle-
gende Angehörige in Grieskirchen 
feierlich eröffnet. 

Informationen und Terminver-
einbarung: Caritas-Servicestelle 
Pflegende Angehörige, Stadtplatz 
36, 4710 Grieskirchen, Tel.: 0676/ 
8776-2441, E-Mail: martin.eilmanns 
berger@caritas-linz.at, www.pfle 
gende-angehoerige.or.at.   n

Bezirksgärtnermeister Hannes Hofmüller übergab im Namen der 
OÖ Gärtner bunte Frühlingsboten an das Institut Hartheim. 

(v.l.) Marlene Mayr (Leitung Caritas Servicestelle Pflegende Ange-
hörige), Maria Pachner (Bürgermeisterin Grieskirchen), Martin Eil-
mannsberger (Caritas Servicestelle Pflegende Angehörige), Gisela 
Mayr (Bürgermeisterin Tollet), Andera Anderlik (Geschäftsführerin 
der Caritas für Betreuung und Pflege).

Die OÖ Gärtner sagen 
„Danke“  
Blumengruß für das Institut Hartheim 

Unterstützung für 
pflegende Angehörige  
Caritas-Servicestelle in Grieskirchen hilft
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AKTUELL

Kleingarten ca. 300 m² (Neuanlage) 
in Bad Schallerbach zu vermieten. 
Parkplatz und Anschluss für Wasser, 
Kanal, Strom auf Parzelle vorhanden. 
Mietpreis/m2/Jahr: EUR 5,00, mailto: 
dominik.kreuzmayr@aon.at, Tel. 0660/ 
7675560 

2x PHILIPS Fernseher: 32 Zoll, 100 Hz, 
Bild 68x39 cm + 21 Zoll, Bild 42x32 cm 
zu verkaufen p. Stück VP: EUR 50,-, 
Tel. 0699/ 81930998

Äpfelverkauf bei Schneeberger in Wal-
lern, Bergern 4, verschiedene Sorten, 
Tel. 0664/ 2171360 

Rutsche bzw. Rutschenaufsatz/gelb 
(für alle Holzschaukelgestelle) pas-
send, günstig abzugeben! Wir be-
zahlten 99,- Euro und verkaufen sie 
an EUCH um 45,- wie neu! Tel. 0650/ 
3040791

Kinder-Fahrrad, Farbe: orange (eher 
für Mädl´s passend), 19 Zoll Gang-
schaltung günstig um 45,- abzugeben! 
Bis auf kleine Mängel ein tolles Fahr-
rad! Tel. 0650/ 3040791

Anleitung zum Glücklich-Sein-
Abende. Aus der Werkstatt der Seele. 
Mitmachen und anrufen, Tel. 0680/ 
1204958

Wohnung in Eferding - 99m², 1 SZ, 2 
KZ, Bad: Badewanne, Dusche, WC, 
Abstellraum, Küche, Wohn/Essbe-
reich, Vorraum, Kellerabteil, Garten-
mitbenützung; 2 Parkplätze/Woh-
nung; HWB (kwh/m²/Jahr): 44,3; Miete 
inkl. MwSt. + BK: EUR 895,-, Kontakt: 
kirga@drei.at

EiNRichTUNg

MIELE Geschirrspüler - Einbaugerät 
Modell G1245 DCI ECO, Edelstahlfront 
inkl. weißer Holz-Front, Breite 60cm, 
Bestecklade & herausnehmbarer 
Tellereinsatz, 3 Jahre alt, sehr gut er-
halten und voll funktionstüchtig, EUR 
480,-, Tel. 0676/ 8776 5791

KFZ

Verkaufe Golf V TDI, 105 PS, Bj.: 
04/2004, schwarz, Preis nach Verein-
barung, Tel. 0681/ 20467566 

KFZ-ZUBEhöR

Original Mercedes Felgen 10 Spei-
chen, Felgen wie neu, Mischberei-
fung: hinten 245/40R17 8,5 Zoll; vorne 
225/45R17 7,5 Zoll. Das Reifenprofil ist 
noch sehr gut, waren auf einem SLK 
montiert, VB EUR 550,-, Tel. 0660/ 
1483730

KiNdER
Original Prinzess-PFERD mit lan-
gen Haaren zum Frisieren und Zöpfe 
flechten, inkl. 4 Stk. Batterien. Durch 
Knopfdruck „wiehert“ das Pferd und 
„galoppiert“! Günstig abzugeben inkl. 
Zubehör: Spangerl, Schuhe für die 
Hufen um 20,- statt NP: 59,90,-, Tel. 
0650/ 3040791

Wunderschönes, langes Erstkommu-
nionskleid inkl. Bolero Gr. 128/134 
zum halben Preis! Schmaler, schlichter 
Schnitt vorne mit Pailletten bestickt 
inkl. Strumpfhoserl und Schuhe Gr. 
35! Kleid NP: 149,90,- jetzt: 75,-! An-
zusehen in Waizenkirchen, Tel. 0650/ 
3040791

LANdWiRTSchAFT

Verkaufe 10 Stk. Heuballen (Hallen-
gelagert) und 20 Stk. Siloballen, Ern-
te 2014, ampferfrei, nicht verregnet, 
Selbstabholung, Preis pro Ballen EUR 
29,-, Tel. 0680/ 5575285

REALiTäTEN

Baugrund in Gallspach, 1.224 m2, 
Südhang, sonnige Lage, provisions-
frei, voll aufgeschlossen, kein Bau-
zwang, EUR 55,- je m2, Tel. 07732/ 
39899 oder 07248/ 65049

VERKAUF

2 Paar Langlaufschi 1,80 m, 2 Paar 
Langlaufschuhe Gr. 42, Tel. 07274/ 
7643

Günstig Fernseher zu verkaufen, 
LCD Type Hannspree GT Series Bild-
größe 94 cm, Tel. 0699/ 10083836

KLEINANZEIGER
Ihre kostenlose Kleinanzeige

können Sie unter www.news-online.at aufgeben
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soEinDing.de! - ERGEBNISSE SUDOKU - 19. Januar 2015 (http://sudoku.soeinding.de)

Sudoku Nr. 1 (sehr einfach)

7 2 8
3 9 5
6 1 4

5 4 1
7 8 6
3 2 9

6 3 9
1 2 4
5 7 8

8 5 9
1 6 7
2 4 3

6 3 4
9 5 2
1 7 8

7 1 2
4 8 3
9 6 5

4 8 6
9 7 2
5 3 1

2 1 5
4 6 3
8 9 7

3 9 7
8 5 1
2 4 6

Sudoku Nr. 2 (einfach)

7 8 3
6 2 1
5 9 4

1 5 9
4 8 3
6 2 7

4 2 6
5 7 9
8 3 1

2 1 5
4 3 8
9 7 6

7 9 8
2 1 6
5 3 4

6 4 3
9 5 7
2 1 8

3 6 2
8 5 9
1 4 7

8 4 1
3 7 2
9 6 5

7 9 5
1 6 4
3 8 2

Sudoku Nr. 3 (standard)

4 5 7
9 6 1
2 3 8

8 1 3
2 7 5
4 6 9

6 9 2
4 8 3
1 7 5

5 4 2
8 9 3
7 1 6

7 9 6
1 5 4
3 2 8

3 1 8
7 2 6
5 4 9

6 7 4
1 8 9
3 2 5

5 8 2
6 3 7
9 4 1

9 3 1
2 5 4
8 6 7

Sudoku Nr. 4 (moderat)

3 1 2
8 7 9
5 6 4

9 5 6
1 2 4
7 8 3

4 8 7
5 3 6
2 1 9

6 9 3
7 2 5
1 4 8

2 1 7
4 3 8
6 9 5

8 5 4
6 9 1
7 2 3

4 3 1
9 8 7
2 5 6

8 7 2
5 6 1
3 4 9

9 6 5
3 4 2
1 7 8

Sudoku Nr. 5 (anspruchsvoll)

3 9 6
2 1 4
8 5 7

8 5 7
9 3 6
1 2 4

2 1 4
8 5 7
9 3 6

7 4 2
5 3 1
9 6 8

3 8 9
7 6 2
5 4 1

5 6 1
4 8 9
7 2 3

4 7 3
6 2 5
1 8 9

2 1 8
4 9 3
6 7 5

6 9 5
1 7 8
3 4 2

Sudoku Nr. 6 (sehr anspruchsvoll)

3 5 9
8 6 2
4 1 7

7 6 2
1 9 4
8 3 5

1 8 4
3 7 5
6 2 9

6 8 4
2 9 5
7 3 1

2 1 9
6 7 3
5 4 8

5 3 7
4 1 8
9 6 2

1 4 8
9 7 6
5 2 3

3 5 7
4 2 1
9 8 6

2 9 6
8 5 3
7 4 1

Sudoku Nr. 7 (teuflisch)

9 1 5
8 2 4
3 7 6

6 3 4
1 9 7
2 8 5

2 7 8
5 3 6
4 9 1

7 5 8
1 3 9
4 6 2

9 1 3
4 2 6
7 5 8

6 4 2
7 8 5
3 1 9

5 4 7
2 9 3
6 8 1

8 6 9
5 4 1
3 7 2

1 2 3
8 6 7
9 5 4Wir machen

www.bauernfeind.at

07277/2598

PP-MEGA-Rohr
Abflussrohr

Entwässerungsrohr
PP-MEGA-Drän
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VERSchiEdENES
2x PHILIPS Fernseher: 32 Zoll, 100 
Hz, Bild 68x39 cm + 21 Zoll, Bild 
42x32 cm zu verkaufen p. Stück VP: 
EUR 50,-, Tel. 0699/ 81930998

Verkaufe trockenes Fichtenbrenn-
holz zum Selbermachen, EUR 33,-/
rm oder ofenfertig EUR 48,-/rm, Zu-
stellung möglich, Tel. 0664/ 4333576

Original Mercedes Felgen 10 Spei-
chen, Felgen wie neu, Mischberei-
fung: hinten 245/40R17 8,5 Zoll; vorne 
225/45R17 7,5 Zoll. VB EUR 550,-, Tel. 
0660/ 1483730

  

ZWEiRAd

Verkaufe PIAGGIO X9 125ccm, BJ. 
6/2001,10.000 km , silber-met. inkl. 
Topcase, Vorbesitzer hat Rollen und 
alle Öle gewechselt, kein Pickerl. 
Habe den Roller erst gekauft aber 
leider wegen Knie-OP keine Nut-
zung mehr möglich! Verkaufspreis: 
1.250,-, Tel. 0664/ 8295642
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Das Beste für Ihre Feste
NO MUSIC  -  NO  PARTY
phone: 0664/  9568306
www.mrpartytime.com

Corsa 1.4i Active
EZ 2013, 80 PS, 25tkm, Lenkradheizung,

Sitzheizung, ESP, Parksensoren….
Jeder Eintausch möglich!

JETZT €10.490,-
07272/ 6600 -120

Sonnleitner Eferding

Du feierst heuer bereits 25 JAHRE das Bestehen der NEWS und Deiner Werbe- 
agentur bzw. Beschriftungsfirma. Wir arbeiten jetzt schon seit über 20 Jahren eng 
zusammen und ich hoffe, dass wir auf Deine Kreativität, Deine Ideen und auf Dein 
ganz spezielles Querdenken auch in Zukunft zählen können. Auf sämtliche reali- 
sierte Werbeaktionen, wie zum Beispiel unserem Firmenlogo, den Prospekten, der 
Plakatkampagne, den Autobeschriftungen, der Homepage und natürlich den vielen 
Inseraten bzw. PR-Kampagnen, hatten wir immer zusammen den erhofften Erfolg 
zu verzeichnen. Danke Dir und Deinem Team für diese tolle Zusammenarbeit!”

Hans Beyer
Geschäftsführer, Beyer Tischlerei GmbH

www.news-online.at www.matousek.at

www.beyer-tischlerei.at

AB SOFORT!
Wir suchen motivierte Mitarbeiter für unsere Baustellen:

Maurervorarbeiter/In: KV mtl. € 2452,67 brutto+TG
Maurerfacharbeiter/In: KV mtl. € 2232,32 brutto+TG
Schalungszimmerer/In: KV mtl. € 2232,32+TG
Überzahlung je nach Qualifikation möglich.  

Bewerbung oder Terminvereinbarung:
ROSNER Bau GmbH & Co.KG
4714 Meggenhofen 64, Tel.: 07247/7188 oder office@rosner-bau.at

Wir bauen Ihre Zukunft



Das Leser-Kochrezept

Die nächste NEWS
erscheint am

19.3.2015

Annahmeschluss
für private

Kleinanzeigen:
6.3.2015

Für Beilagen-
versand:
6.3.2015

Redaktions-
schluss:
10.3.2015

Senden Sie alle Anzeigen bitte
an die Redaktion!

Jeder privaten Kleinanzeige bitte

2,– Euro beilegen!
Annahmestellen in folgenden Raika-Filialen:

Alkoven, Eferding, Haibach, Hartkirchen, Prambachkirchen, St. Marienkirchen, 
Stroheim, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Kallham, Michaelnbach, 

Neumarkt, Pötting, St. Agatha, St. Thomas, Taufkirchen, Waizenkirchen, Wallern, 
Feldkirchen, Dörnbach, Schönering, Straßham, Wilhering

Anzeigen lesen und
gratis aufgeben

im Internet
www.news-online.at

KLEINANZEIGER

ANZEIGEN-KUPON
für Ihre private Kleinanzeige!

                                                                                      Ein Service für NEWS-Leser: Sie möchten verkaufen, verschenken
oder suchen dringend etwas? Die NEWS veröffentlicht Ihre private Kleinanzeige gerne um E 2,–  in 

der nächstmöglichen Ausgabe. Für folgende genutzte Wortanzeigen wird automatisch ein Wortpreis von E 1,30 
und im Fettdruck E 1,70 verrechnet: Gewerbliche  Anzeigen, Vermietungen, Verpachtungen, Realitäten, Glückwünsche 

(Foto zuzüglich E 15,– exkl.). Bei Chiffreanzeigen bitte E 12,– (inkl. MWSt.) beilegen. Kupon ausfüllen 
und an die NEWS-Redaktion, Karl-Schachinger-Straße 15, 4070 Eferding einsenden.

Gewünschte Rubrik:

Gewünschte Text (bitte in Blockschrift ausfüllen) max. 250 Zeichen:

Name:

Anschrift:

Tel:

Fisch in Chilibutter

Zutaten:
4 Fische ausgenommen, ge-
schuppt
1 unbehandelte Zitrone
½ rote frische Chilischote
180g zimmerwarme Butter
2 EL Koriandergrün, gehackt, 
frisch
3 Knoblauchzehen gepresst
1 TL Kreuzkümmel
1 ½ TL Paprikapulver, edelsüß
4 Frühlingszwiebeln
Salz und Pfeffer

Zubereitung:
Die Zitrone heiß waschen 
und die Schale abreiben. Den 
Rest der Zitrone in 8 Scheiben 
schneiden. Chilischote entker-

nen und fein hacken, mit der 
Butter, Zitronenschale, Korian-
der, Knoblauch, Kreuzkümmel, 
Paprikapulver, Salz und Pfeffer 
vermischen. Fische kalt ab- 
spülen und einzeln auf ein Stück 
Alufolie legen, mit der Butter-
Paste bestreichen. Die Fische 
mit den Zitronenscheiben fül-
len. Klein geschnittene Früh-
lingszwiebeln darauf verteilen 
und die Folie gut verschließen. 
Die Folienpakete auf den Grill 
legen und je nach Größe der 
Fische 10-15 Minuten grillen. 
Im Backofen bei 180-200 Grad 
ca. 20 Minuten.  

von Elisabeth R., 4070 Eferding 
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soEinDing.de! SUDOKU - 19. Januar 2015 (http://sudoku.soeinding.de)

Sudoku Nr. 1 (sehr einfach)

9

6

1

8

3 2 9

3

4

5

8 5 9

6

2 4

6 4

5 2

7 8

3

9

4 8 6

7

5 1

2 1 5

8 7 2 4 6

Sudoku Nr. 2 (einfach)

8

4

1 9

4 8

2

2 6

3 1

2 1

3

9

9 8

7

6

9

4 7

8 1

3 2

9

9

4

8

Sudoku Nr. 3 (standard)

4

9 6 1

2 3

8 3

7

1

5 2

1

6

8

8

6

6

9

5

3

4 1

9

2

Sudoku Nr. 4 (moderat)

3

8 9

6

5

8

7

2 1

5

8

1 7 5 4

6

9 7

8

5

3 4 1

Die Lösung dieses Rätsels finden Sie im
direkt-KLEINANZEIGER.

Kochrezept einsenden und

Gewinnen!
Für jeden veröffentlichten Kochtipp gewinnen 

Sie einen 35,- Euro - Gutschein für eine 
Scheibenabdunkelung bzw. Autofolierung
Einsenden an: redaktion@news-online.at 
oder per Post: Redaktion NEWS, 4070 
Eferding, Karl-Schachinger-Straße 15

Scheibenabdunkelungen

            vom Profi

Eferding, www.matousek.at

RÄTSELSPASS!!!



„Die wahrscheinlich

verrückteste
Aktion

der Werbebranche“

Alle Werbeaufträge ab 2.500,- Euro (netto) können bequem
in MONATS-RATEN *) und

OHNE ZINSEN *) bezahlt werden.

Belasten Sie nicht unnötig Ihr Geschäftskonto!
Nutzen Sie diese Chance und vertrauen Sie unserem

erfahrenen Werbeunternehmen.

Harald Matousek
Ideenmanager

*) Bei Werbeaufträgen ab einem Auftragswert von 2.500,- Euro (netto) können Sie bei einer Bestellung im Jahr 
2015 ganz bequem mit einer Anzahlung von nur 25% den Restbetrag in zwölf Monatsraten OHNE ZINSEN per 
Bankeinzug zurückzahlen. Beispiele für Werbeaufträge: Firmenlogos gestalten, Internetauftritte designen und
programmieren, Re-Design von bestehenden Logos, Werbekonzepte, Namensfindungen, Produktdesign,
Entwicklung von Corporate-Design und PR-Konzepte (Pressekonferenzen, Krisen-PR, Produkt-PR, etc.)
Aufträge von Drucksorten, Beschriftungen, Digitaldruck und Inseraten sind von der Aktion ausgenommen.

Nur

%
Anzahlung!


